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77. Jahrgang

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der Nacht vom 5. auf den 6. Februar wurde die syrisch-türkische Grenzregion von
einer schrecklichen Erdbebenkatastrophe erschüttert. Viele tausende Menschen
kamen ums Leben, zahlreiche Gebäude wurden zerstört. Das genaue Ausmaß der
Zerstörung und deren Folgen ist noch gar nicht zu überblicken.

Viele unserer türkischen und syrischen Mitbürgerinnen und Mitbürger haben Angehö-
rige, die von diesem furchtbaren Ereignis betroffen sind. Um in dieser ausweglosen
Situation zu helfen, möchte die Stadt Alpirsbach gemeinsam mit dem Türkischen
Kulturverein zu Alpirsbach e. V. zu einer Spendenaktion aufrufen.

Eine Geldspende ist somit möglich an folgende Konten:

Stadt Alpirsbach
Verwendungszweck Erdbeben Türkei und Syrien
IBAN: DE04 6425 1060 0000 2005 87
BIC: SOLADES1FDS

Türkisch Islamische Gemeinde zu Alpirsbach e. V
IBAN: DE62 6649 2700 0040 5855 08
BIC: GENODE61KZT

Wir hoffen sehr, dass viele türkische und syrische Bürgerinnen und Bürger, gerettet
und versorgt werden können und bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.

Michael E. Pfaff
-Bürgermeister-

Metin Cin
-Vorstand- Türkisch Islamische Gemeinde Alpirsbach e. V.

Alpirsbach für die Türkei und Syrien!
-Hilfe für die Erdbebenopfer-
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Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0 Fax: 07444-9516-218
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281 Fax: 07444-9516-283
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit des Försters
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Ingo Kellner   
Tel. 07441-920-3583 E-Mail kellner@kreis-fds.de
Kommunal- und Privatwald in Reinerzau,  
Ehlenbogen, Schömberg
Dominik Schorpp
Tel.: 07441-9203582 E-Mail: d.schorpp@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage   0160-3600814
Strom Netze BW    0800 3629 477
Gas Badenova    0800 2767 767
Telekom     0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Notruf 112
Rettungsdienst / Notruf 112
Krankentransport Freudenstadt 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt  07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 15.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den 
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine 
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit 
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160 
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder-
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten 
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die 
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen. 
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 21.00 Uhr geöffnet. Telefonisch 
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117 
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter  01805 19292123

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter             0761 12012000

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio 07444-917400
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111
 (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach

Tel.: 07444-9516-288 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Ellen Benz  Tel. 07444 – 2404
 E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
OV Rolf Knöpfle Tel. 07444 – 2291
 E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann  Tel. 07444 – 2672
 E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Thomas Römpp Tel. 07444 – 2029
 E-Mail: ov.reutin@alpirsbach.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe Tel. 07444 - 3066
 E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die fünfte Jahreszeit ist bereits in vollem Gange und ich freue mich sehr, dass sie nach einer langen
coronabedingten Durststrecke in diesem Jahr endlichwieder, wie gewohnt in vollen Zügen ausgekostet
werden kann.

Deshalb möchte ich Sie ganz herzlich zu einem bunten Fasnachtsprogramm in Alpirsbach einladen:

Donnerstag, 16.02.2023
15.00 Uhr Schmodo-Ball der Schwarzwald Hexen Peterzell e. V. im Narrenheim Peterzell
18.30 Uhr Narrenbaumstellen der Narrenzunft Alpirsbach e. V. am Rathaus mit anschließendem

Straßenfest vor dem Rathaus
19.00 Uhr Narrenbaumstellen der Schwarzwaldhexen Peterzell e. V. auf dem alten Löwenplatz in

Peterzell
19.29 Uhr Altweiberfasnacht des Subiaco Kino Alpirsbach e. V. im Subiaco Kino

Freitag, 17.02.2023
19.30 Uhr Hexenball der Kohlwaldhexen der Alpirsbacher Narrenzunft im Haus des Gastes

Samstag, 18.02.2023
13.00 Uhr Kinderumzug der Narrenzunft Alpirsbach e. V. (Umzugsstrecke Karlstr.- Fr. Widmann-

Str.- Haus des Gastes)
13.30 Uhr Kinderball der Narrenzunft Alpirsbach e. V. im Haus des Gastes
19.30 Uhr Zunftball der Narrenzunft Alpirsbach e. V. im Haus des Gastes

Sonntag, 19.02.2023
10.30 Uhr „Kutteln und Nierle Fest“ der Narrenzunft Alpirsbach e. V. im Haus des Gastes
14.00 Uhr Fasnetsumzug der Narrenzunft Alpirsbach e. V. durch die Kernstadt und anschließen-

dem Narrentreiben im Haus des Gastes
20.00 Uhr DUP meets Rock der Narrenzunft Alpirsbach e. V. im Haus des Gastes

Narrenbaumfällen der Schwarzwald Hexen Peterzell e. V.
Dienstag, 21.02.2023 
16.00 Uhr
19.00 Uhr Fasnachtsverbrennung der Narrenzunft Alpirsbach e. V. am Rathaus mit anschließen-

der Kehraus im Landgasthof „Löwen-Post“

Ich wünsche Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger und allen Mitgliedern der Narrenzunft Alpirsbach
e. V., den Schwarzwald Hexen Peterzell e. V., den Kloster-Hexen Alpirsbach e. V. und den Eschagraba-
Trödern sowie allen Narren eine glückselige Fasnet.

Mit närrischen Grüßen
Ihr

Michael E. Pfaff
-Bürgermeister-
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3. Bekanntgaben  
Von Seiten der Verwaltung gibt es keine Bekanntgaben. 
 
 
4. Vorstellung der weiteren Entwicklung des ehem. Hetal-
Geländes   
I.  Sachverhalt 
Der Gemeinderat hat in seiner Klausursitzung am 08.11.2022 
den Wunsch geäußert, dass die weitere Entwicklung des ehe-
maligen Hetal-Geländes durch einen externen Städtebaupro-
jektentwickler begleitet werden soll. Die Verwaltung hat sich 
hierbei an zwei mögliche Kooperationspartner (STEG Stadt-
entwicklung GmbH und Wüstenrot Haus- und Städtebau 
GmbH) gewendet und diese um Einreichung eines Angebots 
gebeten. 
In diesem Zusammenhang wurden mit beiden Partnern Son-
dierungsgespräche geführt. Hierbei war der Auftrag, der Ver-
waltung folgende Themenschwerpunkte im Rahmen der Pro-
jektentwicklung zu erfüllen:
• Beratungsleistung zum Umgang mit den Altlasten und Be-

gleitung der rechtsanwaltlichen Erstellung des Kaufvertrags 
zum Erwerb der Fläche

• Koordination, Vergabe und Überwachung der notwendigen 
Abrissarbeiten

• Durchführung eines Workshops mit dem Gemeinderat zur 
Ermittlung weiterer Nutzungsalternativen der Flächen, ne-
ben dem Neubau des Feuerwehrhauses

• Durchführung der städtebaulichen Projektentwicklung ge-
mäß den Vorgaben des Gemeinderates für die Restflächen

• Durchführung eines Vergabeverfahrens (Architektenleistun-
gen) für den Neubau des Feuerwehrhauses

Beide Projektentwickler haben hierzu eine Präsentation erar-
beitet (siehe Anlage), die sie dem Gemeinderat in der Sitzung 
vorstellen werden. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Verwaltung empfiehlt dem Gemeinderat die Präsentation 
über die Weiterentwicklung des ehemaligen Hetal-Geländes 
zur Kenntnis zu nehmen und anschließend in den Fraktionen 
über die Dienstleistungen zu beraten, so dass spätestens im 
Januar ein Beschluss über die Auftragsvergabe erfolgen kann. 
III. Finanzielle Auswirkungen 
Die Kosten konnten im Vorfeld durch die Verwaltung vor der 
Erstellung der Sitzungsvorlage noch nicht ermittelt werden. 
Entsprechende Haushaltsmittel werden im Haushalt 2023 be-
reitgestellt. 

BM Pfaff begrüßt Herrn Hoffmann von der Firma STEG Stadt-
entwicklung GmbH und führt in den Sachverhalt ein. 
Herr Hofmann stellt seine Firma vor und präsentiert seine Vor-
stellungen über die Entwicklung des Hetal-Geländes anhand 
einer Präsentation vor. 
StR Rehm kommt um 18.17 Uhr zur Sitzung. 
StR’in Dr. Mahabadi fragt nach der Darstellung der Wirtschaft-
lichkeit, auch wurde noch nicht über die Abrisskosten gespro-
chen. Herr Hoffmann sagt, dies sei derzeit im Zuge der Pla-
nung noch nicht möglich. Ohne dass Sanierungsmittel einflie-
ßen, sehe er keine Nachnutzung. Grundsätzliche funktionie-
ren die Aufarbeitung und die Neunutzung nur bei Abbruch 
und Kauf von der Stadt. In welcher Höhe sich die Abrisskosten 
belaufen, könne er noch keine Aussage machen. Der städte-
bauliche Missstand könne wahrscheinlich nicht durch Verkauf 
wieder aufgehoben werden. 
StR Ebner spricht das Pauschalhonorar auf Seite 14 an und 
sieht diesbezüglich keinen Vorteil für die Stadt. Herr Hofmann 

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Änderungen der Öffnzungszeiten der städtischen 
Dienststellen an Fasnacht 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten Sie darüber informieren, dass alle Dienststellen 
der Stadt Alpirsbach am Rosenmontag, den 20. Februar 2023 
geschlossen sind. Ab Dienstag, den 21. Februar 2023, sind die 
städtischen Einrichtungen zu den regulären Zeiten wieder wie 
gewohnt für Sie erreichbar. 

Die Stadt Alpirsbach bedankt sich für das Verständnis aller 
Bürgerinnen und Bürger.  
 

AUS DEM GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderats am 24.01.2023 
1. Einwohnerfragestunde  
Ein Bürger erkundigt sich, wann im früheren Hotel Krähenbad 
geplant sei, Flüchtlinge unterzubringen, ob dieses neu möb-
liert werde und ob die Stadt Alpirsbach die Kosten dafür trage. 
BM Pfaff erklärt, dass die Stadtverwaltung zur Maßnahme des 
Landratsamt Freudenstadt keine Aussage treffen kann. Die 
Stadt werde die Bevölkerung vor dem Erstbezug informieren. 
Finanziell werde die Maßnahme allein durch das Landratsamt 
getragen. 
 
Ein anderer Bürger fragt nach dem Zeitfenster bei der Bebau-
ung des Hetal-Geländes. Es würden heute von zwei Firmen 
Entwicklungsvorschläge vorgestellt aber keine Aussage be-
züglich des Zeitfensters gemacht. BM Pfaff sagt, dass zur Zeit-
schiene erst nach der Beauftragung bzw. Präsentation (TOP 4) 
Aussagen getroffen werden können. 
 
Ein weiterer Bürger sagt, ihm sei in einer früheren Sitzung die 
Abrechnung des vergangenen Stadtrechtsjubiläums zugesagt 
worden, hätte aber bisher noch keine bekommen. BM Pfaff 
sagt, die Abrechnung sei öffentlich beraten worden und somit 
der Bevölkerung über die Sitzungsvorlagen bekannt gemacht 
worden. Die Abrechnung werde ihm aber nochmals zur Ver-
fügung gestellt. 
 
 
2. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-
zungen  
Der Gemeinderat hat nach Abstimmung mit dem Investor des 
Projekts „Höhe 1“ in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 
13.12.2022 entschieden, die Durchführung eines Zielabwei-
chungsverfahrens unter Leitung der Kommunalentwicklung 
durchzuführen. 
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sagt, wenn dies ein Knackpunkt sein sollte, könne man da-
rüber nochmals reden. Aber aus seiner Sicht sei das für das 
Projekt nicht ausschlaggebend. Generell könne das Angebot 
nochmals nachgearbeitet werden. 
StR Hermann sagt, die Gewichtigkeit des Projekts lege die 
Stadt auf den Bau des Feuerwehrgerätehauses, die Zeit brenne 
unter den Nägeln. Zuerst ginge es um den Kauf und die euro-
paweite Ausschreibung und möchte wissen, ob die Firma 
STEG dabei unterstützen könne. Herr Hofmann antwortet, 
diese Arbeiten mache in der Regel ein externes Planungsbüro, 
könnten aber auch in die Projektentwicklung mit eingebun-
den werden. Man müsse aber abwarten, bis das Gutachten 
vorliege. Es hinge davon ab, wie hoch die Belastung sei. 
BM Pfaff verabschiedet Herrn Hofmann und begrüßt Herrn 
Matzek und Frau Flietel von der Firma Wüstenrot Haus- und 
Städtebau GmbH. 
StR Dr. Fischer kommt um 18.43 Uhr zur Sitzung. 
Herr Matzek stellt seine Firma vor. Frau Flietel stellt die Vor-
stellungen der Firma Wüstenrot über die Entwicklung des 
Hetal-Geländes anhand einer Präsentation vor. 
StR Hermann sagt, dass das dringendste Thema der Bau des 
Feuerwehrgerätehauses sei und möchte wissen, ob es aus 
Sicht der Firma Wüstenrot bis Sommer möglich sei, einen Pla-
ner zu beauftragen, einen Standort zu definieren und im Feb-
ruar nächsten Jahres die Förderanträge zu stellen. Herr Matzek 
antwortet positiv und erklärt, seine Firma habe die notwendi-
gen Kapazitäten und könnte morgen beginnen. 
StR Steinberger fragt, ob die Firma Wüstenrot den Abriss pla-
nen werde, auch wenn kein Investor benötigt werde. Herr 
Matzek entgegnet, sollte die Projektentwicklung selbst durch-
geführt werden, brauche man keinen Investor. 
StR Glauner fragt, was die Firma Wüstenrot von der Firma 
STEG unterscheide. Herr Matzek entgegnet, man habe die 
Kombination zwischen Planungs- und Bauerfahrung. 
StR Glauner erkundigt sich noch, ob die Firma Wüstenrot den 
Rest des Grundstücks nach der Überplanung erwerben wer-
de. Herr Matzek sagt, seine Firma sei städtebaulicher Berater 
und Dienstleister, sie kaufe keine Grundstücke. 
BM Pfaff verabschiedet Frau Flietel und Herrn Matzek. Im 
Hinblick auf die zeitliche Komponente würde BM Pfaff darauf 
drängen, heute schon zur Beschlussfassung zu kommen. Die 
Stadt tendiere aufgrund vorhandener Ortskenntnisse und des 
günstigeren Angebotes für die Firma Wüstenrot. 
StR Steinberger sagt, beide Angebote müssten generell nach-
geschärft werden. 
StR Fischer ist missmutig, dass bis zum heutigen Tag kein Gut-
achten vorliegt. Man müsse aktuell zuerst einmal wissen, wie 
es damit aussieht. 
StR Rehm ist der Meinung, dass endlich jemand damit be-
schäftigt werden müsse zu planen, wie das Hetal-Gelände 
sonst noch bebaut werden könnte und drängt auf eine Ent-
scheidung. 
StR Wein ist der Meinung, dass aus Synergieeffekten der Ge-
meinderat sich Gedanken machen müsse, weitere städtische 
Liegenschaften auf dem Hetal-Gelände zusammenzuführen. 
BM Pfaff resümiert, dass der Tenor des Gemeinderates eindeu-
tig sei, dass die Firma Wüstenrot der bevorzugte Anbieter sei. 
StR Fischer fragt, ob die Firma Wüstenrot das Gutachten sich-
ten dürfe. BM Pfaff sagt, wenn sie beauftragt werde, müsse sie 
Einsicht bekommen. 
StR Kohler erkundigt sich, ob eine Splittung des Angebots 
möglich sei, so dass zuerst das Feuerwehrgerätehaus geplant 
werden könnte. 
StR Rehm ist gegen eine Splittung des Angebots. 

Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung folgen-
den Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die Entwicklung des ehemali-
gen Hetal-Geländes mit der Firma Wüstenrot durchzufüh-
ren. Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Firma Wüsten-
rot das Angebot hinsichtlich der Ausführungsabschnitte 
nachzuschärfen. Der erste Ausführungsabschnitt soll hierbei 
das Baugrundgutachten, die Beratung und Begleitung der 
Verwaltung bei der Ausformulierung des Kaufvertrages und 
des Grunderwerbes, des europaweiten Vergabeverfahrens 
für die Architektenauswahl sowie die Förderantragstellung 
für das neue Feuerwehrhaus und die dafür notwendige 
Standortauswahl beinhalten. 
 
 
5. Städtebaulicher Vertrag vorhabenbezogener Bebauungs-
plan "Sondergebiet Fotovoltaik Unteres Aischfeld Repowe-
ring und Erweiterung"   
I.  Sachverhalt 
Herr Bortloff hat nach der nichtöffentlichen Vorstellung im 
Gemeinderat am 29.03.2022 beantragt, einen dem Projekt 
entsprechenden vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Son-
dergebiet Fotovoltaik Unteres Aischfeld Repowering und Er-
weiterung“ aufzustellen. Den Entwurf zum erforderlichen 
städtebaulichen Vertrag finden Sie in der Anlage. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Das Vorhaben entspricht der von der Landesregierung vorge-
gebenen Entwicklungsplanung für den Ausbau von erneuer-
baren Energien, ebenso wie dem städtebaulichen Entwick-
lungsplanung der Stadt. Bei der nichtöffentlichen Vorstellung 
des Projektes und auch danach, wurde seitens des Gemein-
derates keine Bedenken zur Umsetzung geäußert. Deshalb 
empfiehlt die Verwaltung die Zustimmung zum dafür notwen-
digen städtebaulichen Vertrag. 
III. Finanzielle Auswirkungen 
Der Antragsteller trägt die vollen Kosten. 
BM Pfaff erläutert den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorla-
ge. 

StR Hermann erkundigt sich, ob der Regionalverband die Pla-
nungen über den Haufen werfen könne. BM Pfaff antwortet, 
dass zum jetzigen Zeitpunkt noch die Kommune federführend 
sei, dies sich aber bald ändern könnte. 
StR Hermann sagt, die Entscheidung rein Photovoltaik sei be-
schlussfähig. Man solle in die Planung gehen, um dann auch 
zukünftige Pläne positiv entscheiden zu können. Die Fort-
schreibung sei eine wichtige Sache und es sei deshalb auch 
wichtig, die langfristigen und wichtigen Ziele zu erreichen. 
StR Frick ist der Meinung, es müssten die geeigneten Standor-
te festgelegt werden, es gebe schon einen ungefähren Rah-
men. BM empfiehlt die interne Flächenplanung, um keinen 
Wildwuchs zu fördern. 

StR Wein sagt, es sei erfreulich, dass es einige Anträge gebe 
und investiert werden wolle, aber dass man diese Antragstel-
ler für ein gutes Gesamtkonzept auch informieren und mit 
einbeziehen müsse. 
 
Das Gremium lehnt mit 6 Ja-Stimmen, 9 Enthaltungen folgen-
den Beschluss ab: 
Der Gemeinderat stimmt dem städtebaulichen Vertrag „Son-
dergebiet Fotovoltaik Unteres Aischfeld Repowering und Er-
weiterung“ (Anlage 1) zu. 
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rechtlich festgelegten Wertgrenzen nicht überschreiten. Soll-
ten diese rechtlichen Grenzen allerdings in Folgejahren über-
schritten werden, müssen die Satzungen, nach denen die Ein-
nahmen abgerechnet werden, an die Umsatzsteuer bereits 
angepasst sein. Eine Überschreitung dieser Grenzen könnte 
künftig durch eine höhere Anzahl an Beerdigungen im Fried-
hofswesen oder sich anhäufende Feuerwehreinsätze für die 
Feuerwehr ergeben. 
Als Anlage für diese Vorlage wird dem Gremium ein Entwurf 
für eine „Satzung zur Anpassung örtlicher Satzung an §2b 
UStG“ mitgesendet. Diese Satzung beinhaltet die gesetzli-
chen Anpassungen für die genannten Aufgabengebiete an das 
neue Steuerrecht. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Beschließt das Gremium die vorliegende Satzung, so kann die 
Stadtverwaltung sowohl für die Einnahmen der Friedhöfe als 
auch für die Einnahmen der Feuerwehr die Umsatzsteuer aus-
weisen, soweit diese künftig unter die Umsatzsteuerpflicht 
fallen. 
III. Finanzielle Auswirkungen 
Durch die bisherige Einhaltung der umsatzsteuerlichen Wert-
grenzen sind die Einnahmen der Stadt Alpirsbach in den Be-
reichen Feuerwehr und Friedhöfe nicht steuerpflichtig. Daher 
ändern sich für die Stadt Alpirsbach durch die Satzung die fi-
nanziellen Rahmenbedingungen nicht. 
 
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte Sat-
zung zur Anpassung örtlicher Satzungen an §2b UStG. 
 
 
9. Vergabe Ersatzbeschaffung Server   
I.  Sachverhalt 
Die Server der Stadtverwaltung haben Ihren Zenit erreicht. 
Der Speicherplatz ist voll und daher kann die Verwaltung kei-
ne Updates mehr für die verschiedensten Programme (Vi-
renscan, Word, Adobe usw.) laden. Durch das Ende der Kapa-
zität machen wir uns besonders für Hackerangriffe anfällig. 
Ebenfalls werden die Programme, die auf den Programmen 
wie Word, Excel usw. basieren, nicht mehr einsatzfähig sein. 
Darüber hinaus ist die Garantie der Server abgelaufen und es 
macht keinen Sinn, diese zu verlängern. 
Ebenfalls hat sich die Stadtverwaltung Gedanken gemacht 
und bereitet durch diese Ausschreibung die Anbindung der 
Außenstellen vor. Somit sind z. B. die Ortschaftsverwaltun-
gen, Kindergärten und der Bauhof auf dem Server mit integ-
riert und auch vor Hackerangriffen abgesichert. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe an den wirtschaftlich 
günstigsten Anbieter. Die Installation wird von den Tagen, die 
der Dienstleister im Jahr im Rathaus vor Ort ist (12 Tage), ab-
gedeckt. 
III. Finanzielle Auswirkungen 
Zur Umsetzung der Maßnahme sind im (HH 2022, Seite 72) 
50.000,- € eingestellt. 
 
Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung folgen-
den Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe an die Firma Ham-
cos IT Service GmbH in Höhe von 46.713,45 € 
 
 

Das Gremium fasst mit 10 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 1 
Enthaltung folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, eine Flächen-
planung/Richtlinien für Freiflächenfotovoltaik zu entwickeln 
und dem Gemeinderat die Beschlussfassung vorzulegen. 
 
 
6. Städtebaulicher Vertrag vorhabenbezogener Bebauungs-
plan "Zellertal 1. Änderung"   
I.  Sachverhalt 
Die GEOINGENIEURE haben nach öffentlicher Vorstellung 
im Gemeinderat beantragt, einen dem Projekt entsprechen-
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Zellertal 1. Ände-
rung“ aufzustellen. Den Entwurf zum erforderlichen städte-
baulichen Vertrag finden Sie in der Anlage. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Verwaltung empfiehlt die Zustimmung zum dafür not-
wendigen städtebaulichen Vertrag. 
 
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem städtebaulichen Vertrag „Zel-
lertal 1. Änderung“ zu.  
 
 
7. Aufstellungsbeschluss vorhabenbezogener Bebauungsplan 
"Zellertal 1. Änderung"   
I.  Sachverhalt 
Wie in der Sitzung vom 27.09.2022 nichtöffentlich präsen-
tiert, folgt nun der Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung 
des Bebauungsplan Zellertal. Wir verweisen auf die Sitzungs-
vorlage Nr. 100/2022. Das Plangebiet befindet sich im Alpirs-
bacher Teilort Peterzell, Zellertalstraße 22, Flst. Nr. 84/1. Der 
rechtskräftige Bebauungsplan für das Wohngebiet Zellertal in 
Peterzell aus dem Jahr 1995 setzt sehr enge Festsetzungen 
zum Maß und Nutzung (Gebäudehöhe, Anzahl der Vollge-
schosse, Firstrichtung, Stellung der Gebäude) sowie Festset-
zungen zur äußeren Erscheinung der Gebäude (Dachform, 
Material und Farbe vom Dach und Fassade) fest. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Verwaltung empfiehlt, der Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Zellertal 1. Änderung“ zuzustimmen. 
III. Finanzielle Auswirkungen 
Die Kosten werden laut städtebaulichem Vertrag durch Herrn 
Patrick Bühler, Zellertalstr. 22, 72275 Alpirsbach, getragen. 
 
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Zellertal 1. Änderung“ wie im Lageplan und 
Begründung vom 02.12.2022. 
 
8. Anpassungssatzung der Feuerwehrsatzung und der Fried-
hofsatzung an den §2b UStG   
I.  Sachverhalt 
Mit der Einführung des §2b Umsatzsteuergesetz werden die 
Kommunen bundesweit auch in Teilbereichen der hoheitli-
chen Aufgabengebiete umsatzsteuerpflichtig. Die Stadtver-
waltung hat im vergangenen Jahr alle Einnahmen auf die neu-
en gesetzlichen Gegebenheiten des Umsatzsteuergesetzes 
geprüft um festzustellen, welche Sachverhalte künftig der 
Umsatzsteuer unterliegen. 
Im Zuge der Umstellung auf den §2b UStG wurden die Ein-
nahmen der Feuerwehr, sowie die Einnahmen durch die städ-
tischen Friedhöfe steuerrechtlich geprüft. Künftig müssen die-
se Einnahmearten nicht versteuert werden, da sie die neuen 
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10. Festlegung Standort PoP-Backbone Landkreis Freuden-
stadt   
I.  Sachverhalt 
Das Landratsamt Freudenstadt ist auf die Verwaltung zuge-
kommen und möchte nun ihr Backbone ausbauen. Hierzu ist 
ein PoP (Zentrale Stelle für die Vernetzung) in Alpirsbach nö-
tig. Herr Sperling von NetzeBW hat sich mit Herrn Bader Ge-
danken zu einem möglichen Standort gemacht (diese entneh-
men Sie der Anlage). 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Verwaltung, wie auch die NetzeBW, sehen den Standort 
HdG (alter Schuppen) am geeignetsten. Hier ist der von den 
Blicken der Bürger und Touristen geschützt und es werden 
keine freistehenden Grünflächen oder Parkplätze benutzt. 
Der Inhalt des Schuppens wird woanders untergebracht. 
III. Finanzielle Auswirkungen 
Keine 
BM Pfaff erläutert den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorla-
ge. 
StR Dr. Fischer fragt, ob es technische Unterschiede zwischen 
den Standorten gebe. BM Pfaff verneint dies. 
StR Hermann plädiert für einen Standort, der optisch nicht so 
sehr ins Auge fällt. 
 
Das Gremium fasst mit 12 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 
Enthaltung folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, einen geeigne-
ten Standort mit der geringsten Sichtbehinderung auszuwäh-
len. Hierbei werden die Standortvarianten 5 und 6 bevor-
zugt. 

StR Hermann rückt wegen Befangenheit vom Sitzungstisch 
ab. 
 
11. Errichtung einer Photovoltaikanlage auf der Erddeponie 
Peterzell   
I.  Sachverhalt 
In der Sitzung vom 26.07.2022 hat der Gemeinderat das The-
ma nichtöffentlich behandelt. Wir verweisen auf die Sitzungs-
vorlage Nr. 84/2022. Dieser Tagesordnungspunkt wurde ver-
tagt, bis der Ortschaftsrat über die Sache verhandelt hat. Hier-
zu wird Herr Knöpfle Stellung nehmen. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Verwaltung steht dem Antrag positiv gegenüber, möchte 
den Gemeinderat allerdings in der Beschlussfassung mit ein-
binden. 
III. Finanzielle Auswirkungen 
Keine 
OV Knöpfle erläutert das Stimmungsbild des Ortschaftsrates 
Peterzell. In der Ortschaftsratsitzung vom 19.10.2022 hat die-
ser dem Vorhaben „Erweiterung Photovoltaik“ grundsätzlich 
zugestimmt. OV Knöpfle äußert aber dem Gemeinderat ge-
genüber Bedenken, dem Vorhaben zum jetzigen Zeitpunkt 
zuzustimmen, da in der heutigen Sitzung unter dem TOP 5 
(Städtebaulicher Vertrag vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Sondergebiet Fotovoltaik Unteres Aischfeld Repowering und 
Erweiterung“) beschlossen wurde, einen Flächenplan Foto-
voltaik zu erstellen. 
StR Steinberger stellt den Antrag, den Beschluss zurückzustel-
len, bis der Flächenplan Fotovoltaik vom Landratsamt erstellt 
ist. 
 
Das Gremium fasst mit 10 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen fol-
genden Beschluss: 

Der Beschluss wird zurückgestellt, bis der Flächenplan Pho-
tovoltaik vom Landratsamt Freudenstadt erstellt ist. 
 
StR Hermann rückt an den Sitzungstisch zurück. 
 
12. Beschlussfassung über die im Jahr 2022 eingegangenen 
Spenden   
I.  Sachverhalt 
Aufgrund der gesetzlichen Regelungen hat der Gemeinderat 
formell über die Annahme der im Jahr 2022 eingegangenen 
Spenden zu beschließen. Die nichtöffentliche Liste mit den im 
Jahr 2022 eingegangenen Spenden ist in der Anlage beigefügt. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Aus Sicht der Verwaltung bestehen keine Hinderungsgründe, 
die einer Annahme der Spenden entgegenstehen. 
III. Finanzielle Auswirkungen 
Durch die eingenommenen Spenden erhalten die begünstig-
ten Institutionen eine zusätzliche finanzielle Unterstützung. 

Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der in der beige-
fügten Liste aufgeführten Spenden. 
 
 
13.  Bausachen  
13.1 Errichtung eines Carports / Balkons - nachträglich -
I.  Sachverhalt
1. Beschreibung des Bauvorhabens
Auf dem Flst. Nr. 63/0, Vorstadt 22 in Alpirsbach-Peterzell 
wurde ein Carport mit Balkon errichtet.
2. Örtliche Lage
Das Baugrundstück befindet sich in keinem festgelegten Be-
bauungsplan. Die Beurteilungsgrundlage für die Zulässigkeit 
des Vorhabens richtet sich nach § 34 BauGB. 
3. Erläuterungen 
Die Angrenzerbenachrichtigung wurde durchgeführt. Die 
Frist dauert noch bis zum 21.01.2023 an. Bisher gingen keine 
Anregungen oder Bedenken ein. 
 
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt das planungsrechtliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB für die Errichtung eines Carports / 
Balkons auf dem Flst. Nr. 63/0, Vorstadt 22 in Alpirsbach-
Peterzell.  
 
 
13.2 Neubau eines 50,41 m - Stahlgittermasts mit 2 Platt-
formen und Outdoortechnik   
I.  Sachverhalt
1. Beschreibung des Bauvorhabens
Auf dem Flst. Nr. 123/0, Farnloch in Reinerzau wurde die Er-
richtung eines Stahlgittermastes mit 2 Plattformen und Out-
doortechnik beantragt, es dient als Funkübertragungsstelle.
2. Örtliche Lage
Der Projektstandort befindet sich im Außenbereich der be-
bauten Ortslage. 
Das Bauvorhaben befindet sich in keinem festgelegten Bebau-
ungsplan. Die Beurteilungsgrundlage für die Zulässigkeit des 
Vorhabens richtet sich nach § 35 BauGB (Bauen im Außenbe-
reich). 
Der Planungsstandort berührt keine Naturschutzrecht ge-
schützten Gebiete oder Objekte. 
Zum Nachweis der Gewährleistung des Schutzes von Perso-
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nen in den durch den Betrieb von ortsfesten Funkanlagen ent-
stehenden elektromagnetischen Feldern wurde eine Standort-
be-scheinigung durchgeführt. Die rechnerische Bewertung 
des Standorts erfolgt unter der Berücksichtigung aller instal-
lierten ortsfesten Funkanlagen.
3. Erläuterung
Abstandsflächenberechnung und Standort 
Aufgrund der besonderen Höhe (50,41m) des Stahlbeton-
masts muss ein Abstand zum Nachbargrundstück von mind. 
20,16m eingehalten werden, was nach § 5 Abs. 7 LBO BW 
(Abstandsflächen) festgelegt ist. Hier werden alle erforderli-
chen Abstände eingehalten (siehe Lageplan). 
Eine Angrenzerbenachrichtigung wurde durchgeführt. Die 
Frist läuft noch bis zum 21.01.2023. 
StR Gutmann erläutert das Stimmungsbild des Ortschaftsrates 
in Reinerzau von der Sitzung am 23.01.2023: 
„Der OR stellt fest, dass dem Ortschaftsrat und dem Stiftungs-
rat der abgeschlossene Pachtvertrag nicht vorliegt. Da sich die 
Baumaßnahme auf der Gemarkung Stiftungswald liegt, muss 
dies noch nachgeholt werden. Erst dann kann über die Bau-
maßnahme beschlossen werden. Der Ortschaftsrat und Stif-
tungsrat Reinerzau muss bei solchen Entscheidungen einbe-
zogen werden. Nach kurzer Beratung wird über die Vertagung 
des Tagesordnungspunktes auf die nächste Ortschaftsrat- und 
Stadtrat - Sitzung „28.02.23“ abgestimmt. 
Abstimmung: Der OR Reinerzau stimmt der Vertagung mit 5 
Ja-Stimmen und 2-Nein Stimmen zu. 
 
BM Pfaff erklärt, dass die Beschlussfassung nicht vertagt wer-
den könne, da die Stadtverwaltung mit vierwöchiger Frist 
durch das Landratsamt gebunden sei, das entsprechende Ein-
vernehmen zu erteilen bzw. zu versagen. Da der Ortschaftsrat 
grundsätzlich nicht gegen die Baumaßnahme sei, sondern nur 
die derzeitige Informationslage hinsichtlich des Pachtvertra-
ges kritisiere, könne das Einvernehmen erteilt werden. 
 
Das Gremium lehnt mit 3 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen, 3 
Enthaltungen folgenden Beschluss ab: 

Der Tagesordnungspunkt 13.2 Bausache:  Neubau eines 
50,41 m - Stahlgittermasts mit 2 Plattformen und Outdoor-
technik wird vertagt. 
 
Das Gremium fasst mit 9 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 3 Ent-
haltungen folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt das planungsrechtliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB für den Neubau eines 50,41 m Stahl-
gittermasts mit 2 Plattformen und Outdoortechnik, auf dem 
Flst. Nr. 123/0, Farnloch in Alpirsbach-Reinerzau. 
 
 
13.3 Neubau einer Lagerhalle   
I. Sachverhalt 
1. Beschreibung des Bauvorhabens 
Beantragt ist der Neubau einer Lagerhalle auf dem Flst. Nr. 
51/3, Reinerzauer Talstraße 23 in Alpirsbach-Reinerzau. 
2. Örtliche Lage 
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes „Unterdickenhof“. Der Bebauungsplan befin-
det sich noch in der Planaufstellung, weshalb die planungs-
rechtliche Zulässigkeit des Vorhabens nach § 33 BauGB zu 
beurteilen ist. 
3. Planungsrechtliche Vorgaben des Bebauungsplans 
3.1. Nutzungsart: 

Für das Baugrundstück ist die Nutzungsart „GE“ festgesetzt. 
3.2. Nutzungsmaß: 
Die Wahl der Dachform und der Dachneigung ist frei. Der 
Neubau der Lagerhalle wird mit einem Pultdach errichtet. Die 
Dachneigung beträgt 11° 
3.3. Bauweise: 
Es wurde eine abweichende Bauweise festgesetzt
• Die Gebäude dürfen nicht nur mit seitlichem Grenzabstand 

errichtet werden
• Es sind Gebäudelängen über 50m zulässig
3.4. Überbaubare Grundstücksfläche: 1539 qm  
4  Erläuterung  
Die Angrenzerbenachrichtigung wurde durchgeführt. 
 
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt das planungsrechtliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB für den Neubau einer Lagerhalle auf 
dem Flst. Nr. 51/3, Reinerzauer Talstraße 23 in Alpirsbach-
Reinerzau. 
 
13.4 Nachträgliche Genehmigung eines Lagerschuppens 
I.  Sachverhalt
1. Beschreibung des Bauvorhabens
Auf dem Flst. Nr. 51/3, Reinerzauer Talstraße 23 in Alpirs-
bach-Reinerzau wurde ein Lagerschuppen errichtet, weshalb 
nun die nachträgliche Genehmigung beantragt wird.
2. Örtliche Lage 
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes „Unterdickenhof“. Der Bebauungsplan befin-
det sich noch in der Planaufstellung, weshalb die planungs-
rechtliche Zulässigkeit des Vorhabens nach § 33 BauGB zu 
beurteilen ist.
3.Planungsrechtliche Vorgaben des Bebauungsplans
3.1. Nutzungsart: 
Für das Baugrundstück ist das Nutzungsmaß „GE“ (Gewerbe-
gebiet) festgesetzt. 
3.2. Nutzungsmaß: 
Die Wahl der Dachform und der Dachneigung ist frei. Der 
Lagerschuppen wurde mit einem Pultdach errichtet und hat 
eine Dachneigung von 12°. 
3.3. Bauweise: 
 Es wurde eine abweichende Bauweise festgesetzt.
• Die Gebäude dürfen nicht nur mit seitlichen Grenzabstand 

errichtet werden
• Es sind Gebäudelängen über 50m zulässig
3.4. Überbaubare Grundstücksfläche: 1539 qm 
4. Erläuterung 
Die Angrenzerbenachrichtigung wurde durchgeführt. 
 
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt das planungsrechtliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB für die nachträgliche Genehmigung 
eines Lagerschuppens.  
 
 
14. Anfragen, Anregungen, Anträge  
StR Hermann fragt, warum es so lange gehe, bis die Protokol-
le der Sitzung im Nachrichtenblatt erscheinen. BM Pfaff sagt, 
aufgrund seiner derzeitigen Doppelfunktion und des Jahres-
wechsels sei dies zeitlich nicht früher möglich. 
 
StR Hermann erkundigt sich, ob die E-Ladestation in der Schil-
lerstraße fertig sei. BM Pfaff verneint dies. Aufgrund der Wit-
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terungsverhältnisse konnte die Firma Maier die Arbeiten noch 
nicht fertigstellen. 
 
StR Hermann möchte wissen, ob geplant sei, aus dem ehema-
ligen Gasthaus Waldhorn ein Sanierungsgebiet zu machen. 
BM Pfaff sagt, es müsse letztendlich geprüft werde, wie der 
Haushalt aussieht. 
 
StR Hermann informiert, der Gemeinderat habe den Winter-
dienstplan bekommen und möchte wissen, ob der Nachtpos-
ten auch bei guter Witterung fahre. BM Pfaff sagt, dass der 
Nachtposten immer seine Kontrollfahrten durchführe. 
 
Erneut erkundigt sich StR Hermann nach dem Stand des Pre-
miumwanderweges. BM Pfaff informiert, dass nach Rückspra-
che mit dem Markenteam die Zielsetzung sei, den Weg noch 
dieses Jahr freizugegeben. 
 
StR Hermann sagt, dass fast zwei Jahre keine Straßenunterhal-
tung gemacht wurde und fragt, ob es sinnvoll sei, jetzt schon 
unter Vorbehalt der Mittel auszuschreiben. BM Pfaff sagt, es 
müsse abgewartet werden, ob die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Haushalt freigebe. 
 
StR’in Mayer erkundigt sich wiederholt nach dem Stand der 
barrierefreien Website. BM Pfaff sagt, dass die Verwaltung kei-
nen Kontakt zur Bundesfachstelle Barrierefreiheit aufgenom-
men habe, da Herr Waschk in einem Termin versichert habe, 
dass diese rechtssicher sei. Dieser sei aber gerne bereit, vor 
dem Gremium Rede und Antwort zu stehen. StR’in Mayer hält 
eine schriftliche Zusicherung, dass die Erstellung und der Auf-
bau der Website nach geltendem Recht erfolgte und somit 
rechtssicher sei und eventuelle Mahnkosten von der Agentur 
übernommen werden, für ausreichend und kann nicht nach-
vollziehen, warum keine kostenfreie Beratung bei der Bun-
desfachstelle in Anspruch genommen wurde. 
 
StR Kohler fragt, ob das Konsolidierungskonzept an die 
Rechtsaufsicht weitergeleitet wurde, wenn nein, mit welchen 
Konsequenzen. BM Pfaff sagt, dass Herr Junt über die nicht 
erfolgte Abgabe informiert wurde. Eine Beanstandung gegen-
über der Stadt sei noch nicht erfolgt. 
 
StR Kohler möchte wissen, wann die beschlossenen Maßnah-
men der Verkehrsschau umgesetzt werden. BM Pfaff erläutert, 
dass die Schilder erst bestellt werden mussten und die Mar-
kierungen witterungsbedingt noch nicht angebracht werden 
konnten. 
 
StR Kohler sagt, dass der Ordnungshüter Merboth schon meh-
rere Male zur Verkehrskontrolle bei der Sulzbergschule gewe-
sen sei und er auch Eltern angesprochen habe. Er möchte 
wissen, ob es von Herrn Merboth diesbezüglich ein Feedback 
gebe? BM Pfaff sagt, wenn ein Feedback gewünscht sei, werde 
Herr Merboth für eine der nächsten Sitzungen dafür eingela-
den. 
 
StR’in Dr. Mahabadi verlässt um 21.02 Uhr die Sitzung. 
 
Abschließend möchte StR Kohler wissen, ob die Mitarbeiter 
des Brenner-Kindergartens mit den Heizungen zufrieden sei-
en. BM Pfaff hat keine Mitteilung zur Heizung, informiert 
aber, dass ein Teppich beantragt wurde. 
 

StR Dr. Fischer weist auf den sorgfältigen Umgang mit dem 
Streugut hin und äußert sich, dass die Beschilderung in der 
Burghaldenstraße nicht so ausgeführt wurde, wie im Winter-
dienstplan dargestellt. 
 

 

STANDESAMT

Standesamt Alpirsbach 
Geburten:    keine 

Eheschließungen:  keine 

Sterbefälle: 
09.02.2023 in Alpirsbach - Lieselotte Renate Ruff, geb. Geß-
ler, Krähenbadstr. 2, Alpirsbach, 88 Jahre 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Museum für Stadtgeschichte 

Das Museum für Stadtgeschichte befindet 
sich in der Winterpause. Ab Karfreitag ist das 
Muesum jedoch wieder für Besucher geöff-
net. Gruppenführungen können über Frau 
Maria Klink weiterhin gebucht werden: Mo-
bilnummer: 0160-6364121, E-Mail: 
klink49@web.de. 

  

 

Alpirsbacher Offizin -  
Historische Druckerei 

Die Alpirsbacher Offizin (Ambrosius-Blarer-Platz 1) ist jeden 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr für interessierte oder neugierige 
Besucher*innen geöffnet.

Erleben Sie in unserer einzigartigen Museumswerkstatt die 
beeindruckende Welt des Druckens! Angefangen von den ge-
nialen Erfindungen des Johannes Gutenberg bis hin zum "Hei-
delberger Tiegel", der sozusagen letzten Druckmaschine, die 
noch in den 1970er Jahren genutzt wurde.

Eine kleine Lithographie-Werkstatt befindet sich hinter dem 
Haus. Hier wird nur an bestimmten Sonntagen das Stein-
druckverfahren des Alois Senefelder vorgeführt. (Termine sie-
he www.alpirsbacher-offizin.de) 

Führungen können gebucht und vereinbart werden unter 
mail@alpirsbacher-offizin.de oder telefonisch unter 
07444/917180.

Eine knifflige und informative Familien-Rallye  durch die Of-
fizin steht als kleines Heftchen zur Verfügung. Geeignet für 
Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren, Dauer etwa 20 - 30 
Minuten. 

Gerne und zu jeder Zeit können Sie auch einen virtuellen 
Rundgang durch die historische Druckerei machen. Aktivie-
ren Sie dazu den QR-Code und schon geht's los. Sie werden 
staunen. 

WIR GRATULIEREN

Herzlichen Glückwunsch! 
Am 9. Feburar, durfte Herr Richard Schwenk aus der Kernstadt 
seinen 90. Geburtstag feiern. Bürgermeisterstellvertreter Joa-
chim Hermann überbrachte Herrn Schwenk hierzu die herz-
lichsten Glückwünsche der Stadtverwaltung sowie eine 
Glückwunschurkunde des Ministerpräsidenten und wünschte 
ihm ein schönes Fest im Kreise der Familie. 

Bild von vorne: Herr Richard Schwenk, Frau Schwenk, Herr 
Joachim Hermann
  
 

STADTBÜCHEREI

Öffnungzeiten 
Mittwochs  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitags  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Hauptstraße 20 
72275 Alpirsbach 
Tel. 07444-9516288 
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de 
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Brauerei Museum mit Führung 
Reisen Sie im Brauereimuseum in die Vergangenheit, bestau-
nen Sie Exponate, historische Maschinen und Werkzeuge. Sie 
erfahren, welche Arbeiten für den Brauprozess nötig sind und 
wie sich das Brauwesen im Laufe der Zeit entwickelt hat. Las-
sen Sie sich vom historischen Sudhaus faszinieren und genie-
ßen Sie zurück in der Gegenwart ein frisches Alpirsbacher 
Klosterbräu vom Fass. 
  
Führungen durch das Brauereimuseum finden um 12.00 Uhr 
und um 14.30 Uhr statt. Ein Mund- und Nasenschutz ist not-
wendig. Treffpunkt beim Brauerei-Museum, gegenüber Ein-
gang Kloster. 
  
Tickets für die Führungen sind im Brauladen am Klosterplatz 
erhältlich. Bitte kaufen Sie Ihre Tickets rechtzeitig vor der Füh-
rung. Wenn Sie eine Gruppenführung wünschen oder Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer: 07444/67-
149. 
  

Besuchen Sie den Alpirsbacher

WOCHENMARKT
immer mittwochs in der Krähenbadstraße

STADTTEILE

PETERZELL

Info Baumaßnahme Ortsdurchfahrt  
L 415 bis Fluorn 

Bedingt durch die gute Witterung hat die Firma Strabag bereits 
wieder mit den Bauarbeiten begonnen. Momentan werden 
noch Restarbeiten an der Ortsdurchfahrt und an den An-
schluss Straßen ausgeführt. Ebenso wird die Baumaßnahme 
Parkplatz in der Hochwaldstraße begonnen. 

Als Vorabinformation möchte ich Sie in Kenntnis setzen, dass 
ab Anfang März 2023 eine Vollsperrung Ortsausgang Peter-
zell bis Fluorn erfolgt. Die Baumaßnahme wird nach derzei-
tigem Kenntnisstand bis ca. Ende Juli 2023 dauern. Genaue 
Daten sind noch nicht bekannt. Diese werde ich sobald als 
möglich bekanntgeben. Bitte benutzen Sie die Umleitungen 
über Römlinsdorf / Hochmössingen und Rötenberg. 

Die Erfahrung hat letztes Mal gezeigt, dass viel befahrene ge-
sperrte Strecken von „Google“ als Umleitungsstrecken ange-
zeigt werden. Aus diesem Grunde bitte ich Sie herzlichst, 
diese Strecken (Feldwege) nicht zu nutzen. 

OV Peterzell
Rolf Knöpfle 
 

RÖMLINSDORF

Sprechstunden des Ortsvorsteher 
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers in der Ortsverwaltung 
Römlinsdorf finden an folgenden Terrminen statt. 
06. März 2023 / 20. März 2023 
jeweils Montags von 18:30 - 19:30 Uhr 
E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de 
 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR
ALPIRSBACHFreiwillige     Feuerwehr

Alpirsbach

Veranstaltungen und Termine 
Abteilung Ehlenbogen
Übung am Freitag, den 24. Februar, um 20:00 Uhr 

Abteilung Alterswehr
Die Alterswehr der Freiw. Feuerwehr Alpirsbach trifft sich
am Donnerstag, den 23. Febr. 2023 um 19.30 h im Feuer-
wehr-Gerätehaus Alpirsbach. 

Abteilung Jugendfeuerwehr
Übung am Dienstag den 21.03.2023 um 18:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus Alpirsbach. 
 
 

SCHULEN

PROGYMNASIUM ALPIRSBACH

Progymnasiasten erleben Schulsportolympiade 
Die diesjährige Schulsportolympiade fand am 24. Januar 
2023 wieder in Pfalzgrafenweiler statt. Teilnehmen konnten 
alle Schulen des Landkreises Freudenstadt. Darunter war auch 
das Progymnasium Alpirsbach mit 9 Schülerinnen und Schü-
lern. 
Während der Sportsportolympiade traten die Schulen gegen-
einander an, indem sie in den Spielen der Olympiade Punkte 
sammeln. Beim leichtesten Spiel legte man, laut Berichten 
von 9.Klässlerin Mila Elger, einen Tischtennisball in einen Be-
cher, den man dann aus dem Becher heraus über einen auf 
den Boden stehenden Kasten zu einem Mitschüler von der 
eigenen Schule werfen sollte. Dieser Mitschüler versuchte 
dann den Ball wieder mit dem Becher aufzufangen. Das her-
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Schachkönige des Progymnasiums erfolgreich! 
Bei der diesjährigen Schulschachmeisterschaft im Bezirk 
Freudenstadt-Calw belegte die Mannschaft des Progymnasi-
ums Alpirsbach in ihrer Altersklasse (Jahrgang 2010 und jün-
ger) den 1. Platz. Damit qualifizierten sich die schachbegeis-
terten Progymnasiasten für die Nordbadische Schulschach-
meisterschaft am 10. März in Karlsruhe. Zur Belohnung ging 
es zum Abschluss noch in ein beliebtes Schnellrestaurant. 

Fotos: Jost

 

MITTEILUNGEN ANDERER  
BEHÖRDEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Berufe in Uniform bei Bundeswehr und Polizei 
Wer sich für den Arbeitgeber Bundeswehr interessiert, kann 
sich am Mittwoch, dem 08. März 2023 um 13:30 Uhr im 
Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit in Nagold, 
Bahnhofstr. 37 informieren. 

Stabsfeldwebel Erik Ulsamer informiert über die Tätigkeitsfel-
der, die unterschiedlichen militärischen Laufbahnen, den frei-
willigen Wehrdienst, die Ausbildungsmöglichkeiten und die 
Studienangebote sowie die Einstellungsvoraussetzungen und 
die Berufschancen bei der Bundeswehr. 

ausforderndste Spiel war überraschenderweise das Rück-
wärtswerfen eines Balles an ein dahinter sitzendes Teammit-
glied. Obwohl es einfach klang, war der Takt dabei sehr wich-
tig, um nicht daneben zu werfen und möglichst wenig Zeit zu 
verlieren, berichtete Samantha Schillinger aus Klasse 6. 
Auch wenn es nicht zu den vordersten Plätzen gereicht hatte, 
freuten sich die Gymnasiasten über ihren 14. Platz von insge-
samt 24.Plätzen, denn der Tag hatte Ihnen viel Freude, Bewe-
gung und ein klassenübergreifendes Gemeinschaftsgefühl 
ermöglicht. 

Danach war die Halle sauber: Enrik aus Klasse 7 und Max aus 
Klasse 5 im Dreibeinlauf. Foto: Niczek

Für Justin aus Klasse 9 geht es Hochhinaus an der Boulder-
Wand. Foto: Niczek
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In einer weiteren Informationsveranstaltung am Donnerstag, 
dem 16. März 2023 um 15:00 Uhr stellen die Einstellungsbe-
rater der Polizei und Bundespolizei ihre jeweiligen Ausbil-
dungsund Studienmöglichkeiten vor. 

Für beide Veranstaltungen sind Anmeldungen mit Namen und 
Telefonnummer per E-Mail-an Nagold-Pforzheim-BiZ@ar-
beitsagentur.de erforderlich. 
 

Jung im Ländlichen Raum 
Wie blicken Jugendliche in ländlichen Kommunen Baden-
Württembergs auf ihre Lebensbedingungen? Gefällt es ihnen 
dort, wo sie wohnen, und möchten sie gerne bleiben oder 
später wieder zurückkehren? Bislang gab es keine Studie, die 
diese Perspektiven und die Bleibebereitschaft von Jugendli-
chen im Ländlichen Raum umfassend untersuchte. Um diese 
Lücke zu schließen, hat das Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz die Jugendstiftung Ba-
den-Württemberg mit der Umsetzung der Studie „Jugend im 
Ländlichen Raum Baden-Württembergs“ beauftragt. 
In Zusammenarbeit mit der Jugendstiftung Baden-Württem-
berg und dem Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz wurde 2022 die Veranstaltungsreihe 
„Jugend im Ländlichen Raum: Aufwachsen – Mitgestalten – 
Leben“ durchgeführt. Dort wurden die Studienergebnisse vor-
gestellt begleitet von inspirierenden Praxisbeispielen aus 
Kommunen in Baden-Württemberg. Unter den nachfolgen-
den Terminen von 2022 finden Sie weitere Informationen und 
Downloads dazu.  

Termine 2023

Die Veranstaltungen werden mit Hilfe von Cisco WebEx Mee-
tings realisiert. Wir empfehlen den Download der App. 
Der Einwahl-Link wird auf dieser Seite sowie unter den ein-
zelnen Veranstaltungen eine Woche vor der jeweiligen Veran-
staltung eingestellt. 

Ein Angebot der Jugendagentur: Wir erinnern dich per Whats-
App! 
Du hast Interesse an einer der Veranstaltungen, hast aber Sor-
ge, den Termin wieder zu vergessen? Wenn du willst, erinnert 
dich die Jugendagentur ein paar Tage vorher via WhatsApp 
mit einer kurzen Nachricht. Schreib dafür einfach eine form-
lose Nachricht (z.B. „Bitte erinnern“) per WhatsApp an Stella 
Loock (01573 8399484).   
Datenschutz: Die Jugendagentur verwenden die Nummern 
ausschließlich für den Reminder im Rahmen der Veranstaltun-
gen. Der Chatverlauf wird innerhalb von 14 Tagen nach Ab-
schluss der letzten Veranstaltung gelöscht. Eine frühere Lö-
schung des Chats kann jederzeit per WhatsApp angefordert 
werden. Die Nummern werden weder gespeichert noch wei-
tergegeben.
 
Jung im Ländlichen Raum: Wir machen mit im Landkreis 
Freudenstadt!
09.03.2023 | ONLINE
Hier finden Sie ab dem 02.03.2023 den Einwahl-Link zur 
Online-Veranstaltung. 

Jung im Ländlichen Raum: 
Wir machen mit im Landkreis Ravensburg!
21.03.2023 | ONLINE
Hier finden Sie ab dem 14.03.2023 den Einwahl-Link zur 
Online-Veranstaltung. 

Jung im Ländlichen Raum: 
Wir machen mit im Rems-Murr-Kreis!
25.04.2023 | ONLINE
Hier finden Sie ab dem 18.04.2023 den Einwahl-Link zur 
Online-Veranstaltung. 

Jung im Ländlichen Raum: 
Wir machen mit im Landkreis Lörrach!
24.05.2023 | ONLINE
Hier finden Sie ab dem 17.05.2023 den Einwahl-Link zur 
Online-Veranstaltung. 

Termine 2022 
Jugend im Ländlichen Raum: 
Aufwachsen - Mitgestalten - Leben
28.04.2022 | ONLINE 
Jugend im Ländlichen Raum: Meine Heimat, (m)eine Zukunft?
24.05.2022 | ONLINE 
Jugend im Ländlichen Raum: 
Mobil in Ausbildung und Freizeit
22.06.2022 | ONLINE 
Jugend im Ländlichen Raum: Wir packens´s an!
19.07.2022 | ONLINE 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Austausch mit den Bürgern 
CDU-Bundestagsabgeordneter Klaus Mack am Telefon / 
Sprechstunde für Fragen und Anregungen 

Kreis Calw/Kreis Freudenstadt. 
Der CDU-Bundestagsabgeord-
nete für den Wahlkreis Calw/
Freudenstadt, Klaus Mack, steht 
Bürgerinnen und Bürgern am 
Mittwoch, 15. Februar, von 16 
bis 18 Uhr während seiner Tele-
fonsprechstunde Rede und Ant-
wort. „Mir ist es wichtig Bür-
geranliegen persönlich entge-
genzunehmen. So erfahre ich 
direkt, was die Menschen im 
Wahlkreis beschäftigt“, sagt 

Mack. Er will dieses Format auch weiterhin anbieten, um im 
engen Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern zu blei-
ben und freut sich auf viele Fragen und Anregungen.
Eine Anmeldung ist erforderlich, telefonisch unter (07081) 9 
57 06 06 oder per E-Mail an klaus.mack.wk@bundestag.de. 
Das Gespräch erfolgt auf Rückruf im jeweils vereinbarten 
Zeitfenster. 
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Unionsfraktion heizt der Bundesregierung ein 
Ampelregierung blockiert Hilfen für kleine und mittlere Un-
ternehmen, die mit Öl, Pellets oder Flüssiggas heizen / CDU/
CSU-Bundestagsfraktion sieht darin Wortbruch / Antrag zur 
vollständigen Umsetzung der Härtefallhilfen gegen hohe 
Energiepreise / CDU-Bundestagsabgeordneter Klaus Mack: 
„Menschen brauchen in der Krise Klarheit“ 

Kreis Calw/Kreis Freudenstadt/Berlin. Öl, Pellets oder Flüssig-
gas: Zahlreiche kleine und mittlere Unternehmen nutzen die-
se Energieträger, gut zehn Millionen Privathaushalte in 
Deutschland heizen damit. Aufgrund der steigenden Preise 
hat die Bundesregierung im Dezember fest zugesagt, auch sie 
bei den Energiekosten zu entlasten. Nun verweigern die Am-
pel-Fraktionen im Bundestag die Auszahlung von Hilfen für 
jene, die Öl, Pellets oder Flüssiggas nutzen. Der CDU-Bun-
destagsabgeordnete für den Wahlkreis Calw/Freudenstadt 
sieht darin einen klaren politischen Wortbruch: „Das ist ein 
verheerendes Signal an Wirtschaft und Verbraucher. Unter-
nehmen wie Privatleute haben mit den Entlastungen gerech-
net. Die Menschen brauchen in der Krise Klarheit und müssen 
sich auf Ankündigungen der Politik verlassen können“, sagt 
Mack. 

Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion handelt jetzt – mit dem 
Leitantrag: „Die Ankündigungen zu den Härtefallhilfen gegen 
die hohen Energiepreise sofort und vollständig umsetzen“. 
Darin fordert die Union die Ampel auf, ihren Widerstand ge-
gen die Auszahlung der versprochenen Energiehilfen aufzu-
geben. „Die Gelder sind angekündigt und mit den Ländern 
vereinbart und müssen vollständig zur Verfügung gestellt wer-
den. Auch Energieträger wie Pellets, Öl oder Flüssiggas müs-
sen berücksichtigt werden“, sagt Mack. Er weiß, dass viele 
Unternehmen und Haushalte in seinem Wahlkreis aus Klima-
schutzgründen längst auf diese Energieformen umgerüstet ha-
ben. Außerdem fordert die Unionsfraktion, schnellstmöglich 
die Voraussetzungen für eine zeitnahe und unbürokratische 
Auszahlung von Härtefallhilfen an private Nutzer zu schaffen. 
 

Gastschüler aus Mexiko  
suchen nette Gastfamilien 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Deutscher 
Schule Mexiko/Guadalajara sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa nette Gastfamilien für den Zeitraum von 05.03. – 
24.05.2023.  Der Gegenbesuch ist möglich.  Kontakt: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 

Kriegskinder und Kriegsenkel im Gespräch  
Im Krieg geborene bzw. aufgewachsene Kinder sind beson-
ders von den Schrecken des Krieges betroffen. Mit zunehmen-
dem Alter werden bei Vielen die Erinnerungen wieder leben-
dig und es wächst das Bedürfnis, sich darüber auszutauschen. 
Die nächste Generation – „Kriegsenkel“ – hat oft die Not der 
Eltern gespürt, ohne sie verstehen zu können. Viele erleben 
Gefühle und Albträume, die „nicht zu ihnen gehören“. Sie 
suchen nach Orientierung und wollen wissen, wer sie „ei-

gentlich“ sind. Im Rahmen des Seminartags am 18.03.23 
kommen Kriegskinder und Kriegsenkel achtsam miteinander 
ins Gespräch, erfahren und verstehen mehr voneinander. An-
geleitet und begleitet werden die Teilnehmenden von Ulrike 
Hanstein, Systemische Paar- und Familientherapeutin, Facht-
herapeutin für Psychotraumatologie. 
Die TN-Gebühr beträgt € 90,--, eine Anmeldung ist erforder-
lich bis 10. März. Anmeldung und weitere Infos bei EVANGE-
LISCHE ERWACHSENENBILDUNG KARLSRUHE, Reinhold-
Frank-Straße 48, 76133 Karlsruhe, Telefon 0721 82467310. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Volksbund 
Nordbaden statt. 
 

50 Pflegekräfte aus China  
warten auf Einreise Eduard- 

Eduard-von-Hallberger-Institut in Freudenstadt bereitet 
sprachlich und fachsprachlich auf berufliche Tätigkeit in 
Deutschland vor / Gespräch mit CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Klaus Mack über aktuelle Schwierigkeiten bei Visumver-
fahren / Mack: „Bürokratie bringt künftige Arbeitsverhältnisse 
ins Wanken“ 

Kreis Freudenstadt. Der Fachkräftemangel in Deutschland ist 
nicht mehr wegzudiskutieren. Insbesondere im Pflegebereich 
ist er schon längst da und wird sich aufgrund des demografi-
schen Wandels künftig noch zuspitzen. Eine Möglichkeit, 
dem zu begegnen, hat bereits der ehemalige CDU-Gesund-
heitsminister Jens Spahn in die Wege geleitet: die verstärkte 
Anwerbung ausländischer Fachkräfte. Dafür knüpft das Edu-
ard-von-Hallberger-Institut in Freudenstadt Kontakte zu Be-
werberinnen und Bewerber aus China und bereiten sie in 
Deutschland sprachlich und fachsprachlich auf die berufliche 
Tätigkeit vor Ort vor. Was über Jahre erfolgreich für alle Betei-
ligten funktioniert habe, scheitere aktuell schon vor der Ein-
reise: Nach Angaben von Institutsleiter Dr. Friedrich Bergler 
fehlt für 50 Interessenten in China die Defizitbescheinigung 
mit der Prüfung, welche Module im Vergleich zu einer deut-
schen Pflegeausbildung fehlen. Konnte dies bislang während 
des Sprachkurses parallel beantragt werden, müsse dies nun 
schon bei Einreise vorgelegt werden, informiert Bergler den 
CDU-Bundestagsabgeordneten für den Wahlkreis Calw/Freu-
denstadt, Klaus Mack. „Meine Mitarbeiter und ich werden 
prüfen, was zu der Verzögerung führt und versuchen, weiter-
zuhelfen. Es kann nicht sein, dass dringend benötigte Kräfte 
und mit ihnen die Kliniken und Einrichtungen im Ungewissen 
gelassen werden“, sagt der Abgeordnete Mack. 

Denn mit den künftigen Arbeitgebern bestehen Vorverträge 
über eine Beschäftigung im Anschluss an den Sprachkurs. Die 
Bewerberinnen und Bewerber aus China seien Personen, die 
in ihrem Heimatland bereits eine Ausbildung im Pflegebe-
reich und einen Grundkurs Deutsch absolviert hätten, sagt 
Co-Institutsleiterin Zhen Wang: „In unserem Sprachzentrum 
geht es dann neben den allgemeinsprachlichen Fähigkeiten 
auch um fachsprachliche und kulturelle Kenntnisse.“ Um die 
Defizite zur deutschen Pflegeausbildung nachzuholen, für die 
das Regierungspräsidium eine zeitliche Frist festlegt, bestehen 
Kooperationen beispielsweise mit der Kreisklinik Freuden-
stadt. Danach stünde einer Anerkennung als Fachkraft im 
Grunde nichts mehr im Weg, sagen die Institutsleiter aus der 
bisherigen Erfahrung. Finanzieren müssen die Interessenten 
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die Teilnahme zum größten Teil selbst. Der Abgeordneten 
Mack sieht die Notwendigkeit, schnell zu handeln, um die 
Fachkräfte zu gewinnen. „Während die Ampelregierung un-
qualifizierte Arbeitsmigration zulassen will und damit die Zu-
wanderung in die Sozialsysteme riskiert, setzen wir als Oppo-
sition auf Personen mit entsprechendem Berufsabschluss. In 
diesem Bereich müssen wir Verfahren zur Aufenthalts- und 
Arbeitserlaubnis beschleunigen“, sagt Mack.

Klaus Mack (links) spricht mit Dr. Friedrich Bergler über die
aktuellen Schwierigkeiten, dass Interessenten aus China nach
Deutschland einreisen können. Zhen Wang ist zum Gespräch 
digital zugeschalten.

 

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch:Jesus Christus spricht: Seht, wir gehen hinauf 
nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden, was ge-
schrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn. 
Luk. 18,31 
 
Freitag, 17.02.23: 
19.30   Complet, Klosterkirche 
20.00 Kantorei Gemeindehaus 

Sonntag, 19.02.23, Estomihi:  
Alpirsbach – Gemeindehaus: 
09.30  Familiengottesdienst für Große und Kleine (Honold), 

Opfer: Kindergarten 

Dienstag, 21.03.23: 
19.00  Gemeinschaftsstunde, trifft sich momentan in Form 

einer Telefonkonferenz. 

Freitag, 24.02.23: 
19.30 Complet, Klosterkirche 
20.00 Kantorei Gemeindehaus 

Sonntag, 26.02.23, Judika:  
Alpirsbach – Gemeindehaus: 
09.30 Gottesdienst mit Abendmahl (Honold), 
   Opfer: Jugendarbeit 
 
Musikalischer Gottesdienst am Sonntag,  
5. März 2023 um 9.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Alpirsbach
Psalmenpassion von Jakob Gruchmann mit Projektchor der 
Familie von Bibra
Die drei Freudenstädter Schwestern des BiberTrios Johanna, 
Clara und Theresa sind in einer Familie aufgewachsen, in der 
sowohl der christliche Glaube als auch die Musik schon im-
mer eine wesentliche Rolle spielen. Mit der Psalmenpassion 
haben sie ein Chorprojekt in ihrer Großfamilie initiiert, um 
genau das weiterzuführen. In dem Werk wird die Leidensge-
schichte Jesu Christi mit alttestamentlichen Psalmen verbun-
den, die auf das Heilsgeschehen hindeuten. Der Salzburger 
Komponist Jakob Gruchmann (*1991) ist Kompositionsprofes-
sor und Vizerektor an der Gustav Mahler Privatuniversität Kla-
genfurt. Er plant, bei dem Chorprojekt der Familie von Bibra 
dabei zu sein.
50% der Spenden gehen an die Stiftung EigenSinn
weitere Informationen unter www.bibra-gehoerundgesang.de 
 
18.03.2023, 18.00 Uhr Gemeindehaus 
Mitarbeiterabend 
Wir laden alle unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter 
herzlich zum Mitarbeiterabend, am 18.03.2023 um 18.30 
Uhr zu einem geselligen Abend in das Gemeindehaus. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Bitte melden Sie sich bei uns 
an, Tel. 2257. Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit 
Ihnen! 
 
Gesucht in Reutin: Mitarbeiter im Bereich Gemeindedienst 
- Geburtstagsbesuche 
Wir suchen für den Bereich Reutin, 4 Personen, die unseren 
Senioren ab 70 Jahren einen kleinen Geburtstagsgruß der Kir-
chengemeinde überreichen. Gerne können Sie sich bei Frau 
Roth im Evang. Gemeindebüro melden, sie wird Sie entspre-
chend informieren. Tel. 07444-2257. E-Mail: Christiane.
Roth@elkw.de 
 

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 19.02.2023:  
10.45   Gottesdienst (Beißwanger), Opfer: eigene Zwecke 
18.30  Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus 

Sonntag, 26.02.2023:  
09.00   Gemeindefrühstück, Gemeindehaus 
10.30   Gottesdienst (Mergel), Opfer: eigene Zwecke 
18.30  Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus 
  
26. Februar, 09.00 Uhr Gemeindehaus 
Gemeindefrühstück 
Die Kirchengemeinde Reinerzau, möchte am 26.Februar um 
9.00 Uhr zum Gemeindefrühstück im Gemeindehaus Reiner-
zau einladen. Im Anschluss an das Frühstück laden wir herz-
lich zum Gottestdienst um 10.30 Uhr in die Kirche ein.  
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VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell mit 24- Höfe 
& Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlinsdorf 
  
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2,  
Tel. 07455/636, E-Mail:  pfarramt.betzweiler@elkw.de 
  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Montags von   08.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Mittwochs von  12.30 Uhr – 17.30 Uhr 
  
Wochenspruch: "Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die 
Propheten von dem Menschensohn." Lk 18,31 
  
Sonntag, 19.02. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Römlinsdorf (Pfr. Michalak) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Betzweiler 
10.00 Uhr  Kinderkirche im GDS in Peterzell 
10.00 Uhr  Kinderkirche im alten Kirchle in Betzweiler 

Montag, 20.02. 
19.30 Uhr  Posaunenchor im Bürgerhaus in 24-Höfe 

Dienstag, 21.02. 
17.30 Uhr  Jungschar im GH in Wälde (nach Absprache) 
20.00 Uhr  Chor Aufwind 
20.00 Uhr  Posaunenchor in Peterzell 

Mittwoch, 22.02. 
09.00 Uhr  Krabbelgruppe im GZ. in Römlinsdorf 
19.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde im GDS in Peterzell 
19.30 Uhr  Bibelkreis für junge Erwachsene 

Donnerstag, 23.02. 
09.30 Uhr  Zwergenstunde im GH in Wälde 
14.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde in Römlinsdorf 
15.15 Uhr  Gemeinschaftsstunde in Betzweiler 
    im alten Kirchle 
19.00 Uhr  Teeniekreis im GH in Wälde (nach Absprache) 

Freitag, 24.02. 
16.30 Uhr  Kinderchor im GDH Wälde (nach Absprache) 
 
Sonntag, 26.02. 
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Peterzell 
    (Pfr. Michalak) 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wälde 
  
  
Das Pfarramt ist am Montag, 20.02. nicht besetzt. 
  
Musical "Mose - der Auszug aus Ägypten"  
Herzliche Einladung zum Musical "Mose" mit der Jungschar, 
der Kinderkirche und dem Kinderchor  aus Betzweiler und 
Wälde am Samstag, 4. März um 17:30 Uhr in der Kirche in 
Betzweiler. 

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher Groß und Klein. 

 

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt 
Telefon: 07444 917906 / Telefon: 07441 91720 
E-Mail Alp:  StBenedikt.Alpirsbach@drs.de 
E-Mail FDS: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de 
  
Verstorben ist aus unserer Kirchengemeinde 
Frau Irmgard von Stachelski. Requiescat in pace. 
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Samstag, 18. Februar: 
18:30   Gemeinsame Faschingsfeier der deutschen und polni-

schen Kirchengemeinden im Taborsaal in Freuden-
stadt, Kirchplatz 3 

Sonntag, 19. Februar: 
09:30  Eucharistiefeier (ev. Kirche Rötenbach) 

Mittwoch, 22. Februar / Aschermittwoch: 
14:00  Requiem für Frau Irmgard von Stachelski (Kapitelsaal) 
18:30  Eucharistiefeier (Kapitelsaal) 

Donnerstag, 23. Februar: 
08:30  Eucharistiefeier mit Laudes (Kapitelsaal) 
20:00  Benedetto-Treff: „Asche aufs Haupt“ mit Vikar Roman 

Fröhlich (Gemeinderaum Benedetto) 

Sonntag, 26. Februar: 
09:30  Eucharistiefeier (ev. Kirche Rötenbach) 
  
  
MISEROR Fastenkalender 2023 
Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, nach den jeweiligen 
Gottesdiensten oder im Pfarrbüro, den MISEREOR Fastenka-
lender zum Preis von 3 Euro zu erwerben! Sie erleichtern uns 
den Verkauf, wenn Sie den Betrag passend dabei haben. Der 
Kalender beginnt mit dem Aschermittwoch. 
  
  
Ich aber bleibe immer bei dir, 
du hältst mich an meiner Rechten. 
Du leitest mich nach deinem Ratschluss 
Und nimmst mich am Ende auf in Herrlichkeit. 
(PS73,23-24) 
  
  
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch?  
Dann melden Sie sich bei 
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:  
Alpirsbach: montags und donnerstags von 13.30 – 17.30 Uhr 
Freudenstadt:  Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr; 
Do 14-18 Uhr 
 
Benedetto-Treff Alpirsbach/Franziskustreff Dornstetten 
Veranstaltung im Gemeinderaum Benedetto 
Am Donnerstag, 23. Februar 2023, wird Vikar Roman Fröh-
lich über 
"Die Bedeutung der Asche im Christentum" referieren. 
Beginn: 20.00 Uhr. 
Dazu laden wir herzlich ein! 
 
Gemeinschaft erleben in Taizé vom 29. Mai bis 4. Juni 2023  
Woche für Woche treffen sich mehrere tausend Jugendliche 
und junge Erwachsene in Taizé. Sie wollen einfach mal den 
Stress und die vielen Termine, aber auch die alltäglichen Be-
quemlichkeiten hinter sich lassen. 
Dies ist ein Traum vieler Jugendlicher, der bei einer Fahrt nach 
Taizé wahr werden kann. Das BDKJ-Jugendreferat bietet in 
Kooperation mit dem EJW in diesem Jahr wieder eine Fahrt 
zum Jugendtreffen in Taizé vom 29.5. bis 4.6.2023 an. 
Taizé im Süden Burgunds ist ein spirituell sehr beeindrucken-
der Ort, in dem Jugendliche und junge Erwachsene mit ihren 
Lebensfragen willkommen sind. 

Eine sehr offene und freundliche Atmosphäre nimmt alle herz-
lich auf, egal welche persönliche Geschichte sie mitbringen. 
Neben den sehr ansprechenden Gebetszeiten mit den be-
rühmten Gesängen gibt es viel Zeit zur Begegnung mit Ju-
gendlichen aus vielen Ländern der Erde. 
Bei der Übernachtung in einfachen Unterkünften und den 
Mahlzeiten, die in der Regel im Freien eingenommen werden, 
kommt schnell Open-Air-Feeling auf. Nächtliche Gitarrenses-
sions im Bistrobereich haben auf dem Hügel von Taizé genau-
so Platz wie lange intensive Gespräche. Die letztjährige Grup-
pe bestätigte „man muss einmal dort gewesen sein, um die 
Faszination und die Atmosphäre von Taizé verstehen zu kön-
nen“. 
Teilnehmen können Jugendliche ab 15 Jahren, die Hin- und 
Rückreise findet mit einem Reisebus oder Kleinbus statt. Die 
Kosten pro Person liegen bei 340 €. Einen Zuschuss für finan-
ziell schwächere Teilnehmer/innen ist möglich. Anmelde-
schluss ist der 3.4.2023. 
Begleitet wird die Fahrt von Jugendseelsorgerin Majella Vater 
(Horb), Pfarrer Markus Fellmeth (Mitteltal) und weiteren 
Betreuer:innen aus der Jugendarbeit der kath. und evang. Kir-
chen. 
Nähere Infos und Anmeldungen gibt’s beim: Kath. Jugendre-
ferat des Dekanats Horb/Freudenstadt, Telefon 07451/7893, 
Mail: Jugendreferat-FDS@bdkj-bja.drs.de oder auf unserer 
Homepage: www.bdkj.info/fds. 
 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Gottesdienste 
Sonntag, 19. Februar:
09.30 Uhr   Gottesdienst 

Mittwoch, 22. Februar:
20.00 Uhr   Gottesdienst 

Sonntag, 26. Februar:
10.00 Uhr    Übertragungsgottesdienst mit Bezirksapostel 

Michael Ehrich aus Ravensburg 
  
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über die bekannten 
Einwahldaten per Telefon oder Livestream in einen Gottes-
dienst einzuwählen. 
Informationen unter www.nak-dornhan-villingen-schwen-
ningen.de/alpirsbach/kalender oder bei Achim Bergmann, 
Gemeindevorsteher, Telefon 07444 51912. 
 

FREIE CHRISTLICHE GEMEINDE

ALPIRSBACH

Freie Christliche Gemeinde Alpirsbach 
Kreuzgasse 3 – Info-Tel. 07444/954940 
www.fcg-alpirsbach.de / E-Mail: fcg.alpirsbach@gmail.com 
 
Sonntag, 19. Februar 2023 
10.00 Uhr: Gottesdienst, parallel Gruppenangebot für Kinder. 
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• TOP5   Sonstiges - Krötenaktion / Klimawandel / Globaler 
Klimastreik 03.03. Freudenstadt / ...

 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Biene im Februar Foto: Hans Gerd Michel

 

BÜRGERVEREIN PETERZELL E. V.

www.bürgerverein-peterzell.de

ES ISCH WIE‘S ISCH  
Kabarett aus dem Ländle 
  
Wollen Sie Ihre Lachmuskeln mal wieder trainieren? 
Dann sichern Sie sich schnell eine Eintrittskarte für den Kaba-
rettabend mit Marianne Schätzle im Peterzeller Bürgerhaus. 
Termin: Samstag, 04. März 2023 um 19 Uhr 
Einlass und Bewirtung ab 18 Uhr 
Eintritt: Vorverkauf 14 Euro / Abendkasse 16 Euro 
Karten können ab sofort bei Gabi Walter unter der Telefon-
nummer 07444/3445 oder per e-mail: gabigerdwalter@t-online.
de bestellt werden. 

Schnell sein lohnt sich, die Plätze sind begrenzt. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 

Kabarettistin Marianne Schätzle
Bekannt wurde die Kabarettistin Marianne Schätzle durch ih-
re legendären Merkelparodien, die auch bei verschiedenen 
Fernsehsendern zu sehen waren. In ihrem neuen Programm: 
„Es isch wies isch“ geht es um bodenständigen Humor, ums 
älter werden, um den modernen Zeitgeist und den alltägli-
chen Wahnsinn. Sie geht z.B. der Fragen nach, ob Männer, die 
grillen können, denn wirklich kochen können. Und sie fragt 
sich, was man nur machen soll, wenn niemand mehr einen 
Handwerksberuf erlernt? Wen bestellt man, wenn der Wasser-
hahn tropft? Den Wasserbachelor, oder gar den Wasseringe-
nieur? Was soll man nur werden ohne Abitur? Handwerker 

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE RÖMLINSDORF

Jeder neue Tag soll dir sagen: Gott ist da. 
Er hat immer ein offenes Ohr für dich 
  
An jedem Tag sollst du wissen: 
Gott ist größer als alles, was dir heute begegnen wird. 
  
Für jeden neuen Tag soll gelten: 
Gott hat den Überblick, und alle deine Wege sind ihm ver-
traut. 
  
Über jedem neuen Tag soll stehen: 
Gott wird dich niemals aus den Augen verlieren. 
Das soll der Grund deiner Freude sein. 
  
An jedem Tag soll dir gewiss sein: 
Gott ist treu, und seine Liebe wird dich immer begleiten. 
  
Freitag, 17. Februar 
17:00  Mädchenjungschar Betzweiler 
18:30  TeensTreff Römlinsdorf 
19:30  Jugendkreis Betzweiler 

Sonntag,19. Februar 
09:30  Gottesdienst in Dornhan (Pastor J. Blum) 
10:30  Gottesdienst in Römlinsdorf (Pastor J. Blum) 

Donnerstag, 23. Februar 
10:00  Bibelgespräch in Betzweiler 
19:30  Bibelgespräch in Römlinsdorf 

Freitag, 24. Februar 
17:00  Mädchenjungschar Betzweiler 
18:30  TeensTreff Römlinsdorf 
19:30  Jugendkreis Betzweiler 

Sonntag, 26. Februar 
10:00   Bezirksgottesdienst in Dornhan mit Superintendent 

Tobias Beißwenger, anschließend Kirchenkaffee 
  
 

VEREINE

BUND OBERES KINZIGTAL

Jahreshauptversammlung 2023 
Die Jahreshauptversammlung 2023 der Ortsgruppe findet am 
Montag, den 20. Februar, um 20:00 Uhr im Gemeinderaum 
in der Alten Hauptstrasse 121, 72290 Loßburg-Wälde statt.

• TOP1   Rückblick des Vorstandes
• TOP2   Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
• TOP3   Entlastung des Vorstandes
• TOP4   Ausblick auf 2023
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oder Politiker? Sie rückt die Dinge zurecht. Es lebe der gesun-
de Menschenverstand. Mitten aus dem Leben und von außen 
betrachtet.
Sie ist der neue Geheimtipp wenn’s um Humor ausm Ländle 
geht.
Marianne Schätzle wurde mit dem Kabarettpreis „Schnellerts-
hamer Heugabel“ ausgezeichnet. Sie trifft den Nerv des Pub-
likums. Erleben sie einen kurzweiligen Abend, an dem sie 
herzhaft lachen können. Kabarett auf hohem Niveau und da-
runter.

 

LANDFRAUENVERBAND 
ORTSGRUPPE 
ALPIRSBACH-LOSSBURG

Der LandFrauenverband Freudenstadt lädt ein 
zum Schminkworkshop:  

„Natürliche Schönheit unterstreichen“ 

am Samstag, 25.02.2023 von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Ort: Seminarraum Energiehof Weitenau,  Eckenweiler Str. 70, 
72184 Eutingen-Weitingen

Kursgebühr: 10,00 €, für Mitglieder: 8,00 €

Anmeldung und weitere Infos: KLFV Agnes Torkler, Telefon: 
0171/6040152

Der Landfrauenverband Freudenstadt freut sich über viele In-
teressierte, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. statt.
 
 

MÄNNERGESANGVEREIN 
FROHSINN REUTIN E. V.
www.mgv-reutin.de

Kick-Off Projektchor

Liebe Freunde der Chormusik,
es ist mal wieder soweit! Wir starten ein neues zeitlich begrenztes Pro-
jekt im Rahmen der Aktivitäten zu unserem runden Vereinsjubiläum.
Herzliche Einladung zur Kickoff-Probe des

Projektchor „E I N H U N D E R T“

Wir freuen uns auf Frauen und Männer die gerne singen, oder dies ein-
fach mal ausprobieren möchten. Aber auch ehemalige Sänger des MGV
sind herzlich eingeladen sich an dem Projekt oder auch den Liedern des
Männerchores zu beteiligen, um damit das tolle Jubiläum zu würdigen.
Wir treffen uns erstmalig am Donnerstag 02. März um 20.00 Uhr im
Bürgersaal in Reutin.
Dort werden wir zusammen mit unserem Chorleiter Claus Penalver die
organisatorischen Details erläutern und natürlich gleich in die erste
Probe einsteigen. Die ausgewählten Lieder sind eine bunte Mischung
die für jeden Geschmack etwas bereithält.
Das Ziel dieses temporären Projekts ist der Auftritt beim Festauftakt und
Liederabend am Freitag 23. Juni 2023 im Festzelt in Reutin.

Haben Sie noch Fragen, dann kontaktieren Sie uns telefonisch, persön-
lich oder per mail über unseren Kontakt in der Homepage mgv-reutin.de

Jetzt sind wir gespannt auf viele bekannte und neue Gesichter und
freuen uns schon riesig auf den Auftakt am ersten Donnerstag im März.

Herzlich Ihr Reutiner Männergesangverein

 

MUSIKVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.
www.mvroemlinsdorf.de

Generalversammlung am 11.03.2023 
Der Musikverein Römlinsdorf e.V. hält am Samstag, den 
11.03.2023  um 20:00 Uhr – im Heimbachhaus in Römlins-
dorf – seine Generalversammlung ab. 

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Dirigenten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Wahlen
8. Bekanntgaben und Verschiedenes
 
Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 14 Tage 
vor der Versammlung –schriftlich- an den Vorsitzenden Mi-
chael Moses, Salzenweiler 2, 72290 Lossburg zu richten. 
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3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Mitgliederehrungen
6. Wahlen der Vorstandschaft
7. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
 
Anträge an die Generalversammlung sind bis spätestens Frei-
tag, den 24. Februar 2023 an den Vorsitzenden Marc Bühler, 
Dieboldsberg 2, 72275 Alpirsbach zu richten. 
 

NARRENZUNFT ALPIRSBACH E. V. 

www.narrenzunft-alpirsbach.de

Herzlich willkommen bei unserer Fasnet 
Nachdem die Fasnet am Schmotzigen eröffnet wurde, steigt 
am heutigen Fasnetsfreitag der Hexenball unserer Kohlwald-
hexen. Mit vielen Gastzünften und Guggenmusiken wird ein 
tolles Programm geboten. Eintrittspreis 7 Euro. 
Am Samstag nachmittag um 13 Uhr findet unser Kinderumzug 
und anschl. Kinderball mit Spielstraße und Programm auf der 
Bühne statt. 
Am Samstag abend um 19.30 Uhr laden wir zu unserem 
Zunftabend ein, Eintrittspreis 8 Euro. 
Am Sonntag folgt dann um 14 Uhr unser traditionelle Umzug 
durchs Städtle mit über 1.000 Hästrägern. Anschließend geht 
es im Haus des Gastes und im ganzen Städtle närrisch weiter. 
Am Sonntag abend wird beim DUP (Eintritt 8 Euro) erstmalig 
eine Live-Band auftreten. Wir dürfen uns hier auf die Band 
"Projekt 0600" freuen. 
Am Fasnetsdienstag müssen wir dann leider um 19 Uhr schon 
wieder die Fasnet verbrennen. 
Wir freuen uns, recht viele Gäste begrüßen zu dürfen. 
 

Kinderumzug mit einer offenen Kindergruppe 
und drei Gastzünften 

Wir haben auch dieses Jahr beim Kinderumzug wieder eine 
offene Kindergruppe. Das heißt, dass jedes Kind, egal ob In-
dianer, Polizist, Prinzessin, Elfe oder Cowboy, in dieser Kin-
dergruppe beim Umzug mitlaufen kann. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Einfach kommen! Das Auswurfmaterial 
(Bonbons usw.) wird von der Narrenzunft gestellt. Wir hoffen 
auf eine rege Teilnahme der Kinder. 
Auch dürfen wir in diesem Jahr drei Gastzünfte mit ihrem 
Narrensamen beim Kinderumzug und Kinderball begrüßen: 
die Eggehaddel aus Schiltach, die Saubergteufel Ottenau und 
die Narrenzunft Gosheim. 
 

Geänderte Umzugsstrecke am Fansetssonntag 
Da in der Aischbachstraße immer wenig bis keine Zuschauer 
stehen, haben wir uns leider dazu entschlossen, die Aisch-
bachstraße in der Umzugsstrecke wegzulassen. Das Stück 
Karlstr./Aischbachstr. ist immerhin 1/3 der Umzugsstrecke 
und für unsere Gastzünfte ist dies nicht besonders attraktiv, 

Umzüge in Rötenberg, Alpirsbach und Oberndorf 
Umzüge in Rötenberg, Alpirsbach und Oberndorf 
Inhalt ( 472 ) 
Der Musikverein begleitet die Umzüge der Brotberghexen Rö-
tenberg, der Alpirsbacher Narrenzunft,
sowie den Narrensprung in Oberndorf musikalisch.
Die Treffpunkte bzw. der Umzugbeginn ist wie folgt:

Samstag, 18.02.2023 Umzug Rötenberg
Treffpunkt 13:00 Uhr am Heimbachhaus, Umzugsbeginn: 
13:59 Uhr
(Aufstellung Nr. 10) 

Sonntag, 19.02.2023 Umzug Alpirsbach
Treffpunkt 13:00 Uhr am Heimbachhaus, Umzugsbeginn: 
14:00 Uhr 

Dienstag, 21.02.2023 Narrensprung Oberndorf
Treffpunkt 07:00 Uhr am Heimbachhaus (Fahrt mit dem Bus)
Umzugsbeginn: 08:30 Uhr bzw. 14:30 Uhr 
 

VORANZEIGE 
Schlachtplatte im Heimbachhaus 
Am Sonntag, 12.03.2023 findet im Heimbachhaus die tradi-
tionelle Schlachtplatte statt. 
 

MUSIKVEREIN RÖTENBACH E. V.

Termine  
Fr. 17.02.2023
18.45 Uhr JUKA-Probe
20.00 Uhr  Gesamtorchesterprobe 
Mi. 22.02.2023
16.00 Uhr  Noda Hopser Probe 
Fr. 24.02.2023 
18.45 Uhr JUKA-Probe
20.00 Uhr  Gesamtorchesterprobe 
Mi. 01.03.2023
16.00 Uhr  Noda Hopser Probe 
Fr. 03.03.2023 
20.00 Uhr  Generalversammlung des MV Rötenbach 
So. 05.03.2023 
11.00 Uhr  Wild Röschele im Eschengraben 
 

Einladung zur Generalversammlung 
Der Musikverein Rötenbach e.V. hält am Freitag, den 03. 
März 2023 um 20.00 Uhr im Musikerheim Eschengraben sei-
ne diesjährige Generalversammlung ab. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rechenschaftsberichte der Vorstandschaft und des Diri-

genten
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denn sie möchten sich ja den Zuschauern präsentieren. Daher 
werden wir in der Torgasse (beim Harley-Keller) nicht nach 
links abbiegen sondern nach rechts direkt in die Karlstraße in 
Richtung Friedrich-Widmann-Straße. Ansonsten bleibt die 
Umzugsstrecke gleich. 
Aufstellung Krähenbadstr. - Marktplatz - Ambrosius-Blarer-
Platz - Klosterplatz - Torgasse - Karlstr. - Friedrich-Widmann-
Str. - Haus des Gastes 
 

Liebe Anwohner der Bahnhofstraße, 
am Fasnetssonntag habe wir die Sperrung der Bahnhofstraße 
beantragt, da hier die zahlreichen Narren unserer Gastzünfte 
in die Busse aus- bzw. einsteigen. Um die Sicherheit der Nar-
ren zu gewährleisten, bitten wir um Verständnis für die Sper-
rung und Verkehrsbeschränkungen. Die ersten Zünfte werden 
vermutlich gegen 11 Uhr eintreffen, die letzten werden uns 
gegen 18 Uhr verlassen.  
Es grüßt euer Narrenrat 
 

SG BUSENWEILER – 
RÖMLINSDORF E. V.
www.sgbr-peterzell.de

Vorbereitungsspiele auf die Rückrunde 
Herrenfussball: 
Mittwoch, 22.02.2023 - Testspiel in Dornstetten 
Anpfiff 19:00 Uhr  Spfr. Aach - SGBR 
 

Testspielergebnisse 
Herrenfussball: 
SV Baiersbronn II - SGBR  2:3 (1:1) 
SG Tore: S. Erdem, Ch. Demirkaynak, Ü. Özübek 
 

Schankdienst 
Am Fasnetssonntag, 19.02.2023 übernimmt die SG wieder 
die Bewirtung der Narren nach dem Umzug der NZ Alpirs-
bach. Treffpunkt für das eingeteilte Personal ist um 13:00 Uhr 
direkt im Haus des Gastes in Alpirsbach. 

Die SG wünscht der NZ Alpirsbach getreu dem Motto: "Jedem 
zur Freud, niemand zu Leid" eine glückseelige Fasnet 2023. 
 

Ausschußsitzung 
Am Donnerstag, 23.02.2023 findet im Sportheim die nächste 
Ausschußsitzung statt. Beginn ist bereits um 18:00 Uhr. 
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 

SKIVEREIN ALPIRSBACH E. V.

www.skiverein-alpirsbach.de

Genießer-Skiausfahrt nach Damüls am 
04.03.2023 

Der Skiverein Alpirsbach und der Skiclub Reinerzau veran-
stalten am Sa. 04.03.2023 gemeinsam eine besondere 
„Genießer“-Skiausfahrt nach Damüls. Hier besteht die Mög-
lichkeit neben dem Tag auf der Piste, mit einem gemütlichen 
Frühstück nach knapp 1,5h Skifahren den Tag in Österreich 
genussvoll zu starten. Location ist dafür das Gasthaus „Länd-
le“ in Damüls. Natürlich kann auch ohne Genießer-Frühstück 
an der Tagesskiausfahrt teilgenommen werden. 

Preise (inkl. Liftpass & Bus):
• Erwachsene: 98,00€
• Kinder: 70,00€
• + 5€ für Nicht-Mitglieder
 
Abfahrt ist um 04:45 Uhr am ZOB in Alpirsbach. Für Fragen 
und Anmeldung bitte an Stefan Seeger wenden: Mail per 
event@skiverein-alpirsbach.de oder per Mobil unter 0176 
99221422. Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 

Damüls: Ein Wintersportparadies mit 109 km Pisten und 28 
Liften Foto: Spirig

 

SOZIALVERBAND VDK  
ORTSVERBAND ALPIRSBACH

VdK-Präsidentin Bentele ist Sprecherin des Bünd-
nisses Kindergrundsicherung 

Die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland, Verena 
Bentele, ist neue Sprecherin des Bündnisses Kindergrundsi-
cherung. Sie folgt auf Michael Groß, Präsident des AWO-
Bundesverbands. „Die Zukunft von Kindern darf nicht von der 
finanziellen Situation der Eltern bestimmt werden. Jedes Kind, 
das in Deutschland aufwächst, hat ein Anrecht auf eine unbe-
schwerte Kindheit jenseits von Armut und fehlenden Möglich-
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keiten für Bildung und gesellschaftliche Teilhabe“, so Bentele. 
Das Bündnis Kindergrundsicherung wolle den erwarteten 
Vorschlag aus dem Bundesfamilienministerium kritisch be-
gleiten. Es macht sich bereits seit 2009 mit einer wachsenden 
Zahl von Mitgliedsverbänden für die Kindergrundsicherung 
stark. Dabei sollen möglichst viele Leistungen gebündelt, au-
tomatisiert sowie in ausreichender Höhe gezahlt werden. Un-
ter www.kinderarmut-hat-folgen.de finden sich weitere Infor-
mationen zum Bündnis. Verena Bentele (40), die seit 2018 als 
VdK-Präsidentin amtiert, wirkte zuvor als Beauftragte der 
Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinde-
rung. Früher war sie erfolgreiche Biathletin und Langläuferin. 
Die blinde Wintersportlerin gewann unter anderem 16 Gold-
medaillen bei Paralympics und Weltmeisterschaften 
 

VdK-Landesvize Joachim Steck 60 
Joachim Steck, seit 2020 stellvertretender Vorsitzender des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. und Chef des 
VdK-Bezirksverbands Nordwürttemberg, vollendet Ende Ja-
nuar 2023 sein 60. Lebensjahr. Der Behinderten- und Sozial-
experte kam 2003 zum Südwest-VdK. Er fungiert dort seit 
rund einem Jahrzehnt auch als Landesobmann für die Schwer-
behindertenvertrauenspersonen. In dieser Eigenschaft wirkt 
Steck unter anderem auf der großen SBV-Konferenz, die der 
VdK-Landesverband alljährlich in der Harmonie Heilbronn 
veranstaltet – dieses Jahr am 5. Juli 2023 – als Experte mit. In 
seinem Arbeitsleben fungiert Joachim Steck als Vorsitzender 
der Gesamtschwerbehindertenvertretung der Landesbank 
Baden-Württemberg und ist mithin Ansprechpartner für mehr 
als 400 schwerbehinderte Beschäftigte. Außerdem setzt sich 
Steck in vielen Gremien für die Belange von Menschen mit 
Behinderung und insbesondere auch für die Barrierefreiheit 
ein. 
 

Deaf Service – Jetzt 150 Interviews aus Gehörlo-
senwelt  

Seit 2010 publiziert Judit Nothdurft Experteninterviews von 
und für hörbehinderte und gehörlose Menschen unter www.
deafservice.de. Auf diesem von ihr gegründeten inklusiven 
Informationsportal ging Anfang Januar 2023 das 150. Exper-
teninterview online. Diesmal wurde der international erfolg-
reiche gehörlose Animationsfilmemacher Christopher Buhr 
(„Greta´s Storm“) interviewt. Neben den monatlich veröffent-
lichten Interviews finden sich auf Deaf Service auch Nach-
richten und Informationen aus Bereichen wie Politik, Kultur, 
Gesundheit, Sport und Reisen. Darüber hinaus enthält das 
Onlineportal eine nach vielen Rubriken und Postleitzahlen 
sortierte Adressdatei von Apotheken, Kliniken, Ärzten, Bil-
dungseinrichtungen und dergleichen mehr, aber auch von 
Rechtsanwälten, Steuerberatern und vielen weiteren Stellen. 
Das Besondere dabei: Bei den gelisteten Kontakten haben Be-
troffene die Möglichkeit in Gebärdensprache zu kommunizie-
ren. 
  
 

Viele VdK-Jubiläen – An Anfänge vor 75 Jahren 
wird erinnert 

Auch in 2023 begehen VdK-Orts- und Kreisverbände ihr 
75-jähriges Bestehen mit Feiern. Sie erinnern dabei an ihre 
Anfänge, als sich Mitte und Ende der 1940er-Jahre Kriegsbe-
schädigte und Kriegswitwen zusammenfanden, um eine Inte-
ressenvertretung zu gründen und aktiv beim Aufbau des Sozi-
alstaats in Deutschland mitzuwirken. 1994 gab sich die eins-
tige Kriegsopferorganisation VdK den neuen Verbandsnamen 
„Sozialverband VdK“. Dem vorausgegangen war ein Ausbau 
von Aktionsradius und Mitgliederzielgruppen, was in der Fol-
gezeit konsequent fortgeführt wurde. Menschen mit Behinde-
rungen gehören ebenso zu den bundesweit mehr als 2,1 Mil-
lionen Mitgliedern (im Südwesten gut 250 000) wie Rentne-
rinnen und Rentner, Patienten und Sozialversicherte sowie an 
ehrenamtlicher Arbeit interessierte Menschen, aber auch 
Grundsicherungsempfänger. Neben der sozialpolitischen In-
teressenvertretung gehört der Sozialrechtsschutz zu den 
Hauptaufgaben des VdK. Dazu stehen allein in Baden-Würt-
temberg 58 hauptamtliche VdK-Juristen für die Mitglieder zur 
Verfügung. Auch große Informationsveranstaltungen wie Ge-
sundheitstage oder die alljährliche Konferenz für Schwerbe-
hindertenvertreter organisiert der VdK Baden-Württemberg – 
in 2023 am 5. Juli in der Harmonie Heilbronn. Die Grünsfel-
der VdK-Gesundheitstage im Main-Tauber-Kreis sollen nach 
Coronapause wieder am 13./14. Mai stattfinden. 
 
 

SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

Aktuelle Spiele 
Herren: Vorbereitungsspiele 
Mittwoch, 15.02.2023   
19:00 Uhr: SV Alpirsbach - SGM Bösingen II/ Beffendorf I 

Auftakt der Rückrunde: Sonntag, 26.02.2023  
14:30 Uhr: TSF Dornhan - SV Alpirsbach  

Damen: Vorbereitungsspiel  
Mittwoch, 15.02.2023   
19:30 Uhr: SGM Sulgen/ Hardt - SGM Busenweiler/ Alpirsbach   
  
Vergangene Spiele  
Herren: Vorbereitungsspiele 
Mittwoch, 08.02.2023    
19:00 Uhr: SV Alpirsbach - Spfr Aach  7:1 
  Torschützen: A. Arab 4x, N. Arab, I. Weirauch, 

S. Gremmelspacher  

Samstag, 11.02.2023  
14:00 Uhr: SV Alpirsbach - SV Wittendorf II  4:3 
  Torschützen: F. Weber, S. Gremmelspacher 2x,  

M. Heinzelmann 

A-Junioren: Vorbereitungsspiel  
Samstag, 11.02.2023 
13:00 Uhr: SGM SV Betzweiler - 
 SGM Oberndorf/ Lindenhof  4:2 
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Schiedsrichtergruppe sucht Verstärkung 
Die Schiedsrichtergruppe Nördlicher Schwarzwald führt re-
gelmäßig Schiedsrichter-Neulingskurse durch. Auch in die-
sem Frühjahr findet wieder ein Kurs als praxisorientierter 
Schiedsrichter-Neulingskurs statt. 
Das Mindestalter für die Teilnahme beträgt 14 Jahre. Interes-
sierte sollten zuverlässig, pflichtbewusst und korrekt sein. 
Auch eine gewisse körperliche Fitness ist Voraussetzung. 
Weitere Informationen zum "Schiedsrichter Neulingskurs 
Frühjahr 2023"  finden Sie auf unserer Website: https://www.
sv-alpirsbach.de/ 
 

Kindertrainerzertifikat – Lehrgang  
beim SV Alpirsbach 

Mit dem Kindertrainer-Zertifikat bietet der WFV am 24. Feb-
ruar in Alpirsbach einen Lehrgang an. Dabei geht es bewusst 
nicht darum, eine Trainerlizenz zu erwerben, sondern darum, 
Tipps und Tricks für das tägliche Training zu erhalten und 
somit den Vereinen bei der Gewinnung und Qualifizierung 
von Kindertrainer/innen zu unterstützen. 
Mit diesem Schulungsangebot gibt der Württembergische 
Fußballverband allen Trainer*innen, Betreuer*innen, Mamas 
und Papas die Gelegenheit, ihr Engagement im Kinderfußball 
zu vertiefen und erste Hilfestellungen zu bekommen. 
Behandelt werden sowohl Themen für die Anwendung auf 
dem Platz als auch Themen, die jede Kindertrainerin und je-
der Kindertrainer in seinem Vereinsalltag bewältigen muss. 
Das Kindertrainer-Zertifikat wird sowohl vor Ort in der Praxis 
an zwei Präsenztagen als auch online zu Hause am PC durch-
geführt. Hierbei können sich die Teilnehmer*innen die bereit-
gestellten Informationen selbst aneignen und können das Er-
lernte mit den eigenen Mannschaften in der Praxis erproben 
und festigen. 
Im Namen des Vereins würden wir uns freuen, wenn mög-
lichst viele das Angebot in Alpirsbach wahrnehmen! 
Weitere Informationen zum "Kindertrainer-Zertifikat" finden 
Sie auf unserer Website: https://www.sv-alpirsbach.de/ 
 

SUBIACO KINOS E. V.

Spielplan Subiaco Kinos e.V.  
vom 17.02.2023 bis 23.02.2023 

Subiaco Kino im Kloster 
Fr,   17.02.  20:00   An einem schönen Morgen
Sa, 18.02.  20:00  An einem schönen Morgen
Mi, 22.02.  20:00  She Said
Do, 23.02.  14:45   Oskars Kleid (Kinocafé - Kaffee und 

Kuchen ab 14h)
     20:00    Ennio Morricone - Der Maestro (OmU 

Italienisch, Englisch) 

Änderungen vorbehalten! 
 

TÜRKISCH ISLAMISCHE 
GEMEINDE ZU ALPIRSBACH E. V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
nach dem schweren Erdbeben im Türkisch-Syrischen Grenz-
gebiet zählt jede Hilfe. Unsere Gedanken und Gebete sind 
bei den Menschen und ihren Familien in der Erdbebenregion.  
  
Unterstützen Sie uns jetzt!  
  
Danke an Herrn Bürgermeister Pfaff für den Besuch. Ebenfalls 
bedanken wir uns jetzt schon bei allen Alpirsbachern für Ihre 
Unterstützung. 

Türkisch Islamische Gemeinde zu Alpirsbach e.V. 
Vorsitzender Metin Cin 

 

TURNVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.tv-alpirsbach.de

Breitensport + Handball 
Dieser Kurs startet im März 
  
Einsteigerkurs Cheerleading 
ab 6 Jahre 
Kurs Nr.: 2023/6 
Das Cheerleading bietet eine spannende Mischung aus Tan-
zen, Tumbling (Turnen) 
und Stunts (Akrobatik). 
Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahre. 
mitzubringen: Hallenturnschuhe 
Start: 02.03.2023 
10 Termine donnerstags 17.30-18:30 Uhr 
In der Grundschulturnhalle 
mit Anne Roth 
Kosten: 10/20/40€ 
Mitglieder aktiv/passiv / Nichtmitglieder 
Anmeldungen sind noch möglich unter TVA.Kurs@web.de 
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Es spielten für die HSG:
Leni Scheerer und Yeimy Regalado Santana (Tor), Amelie No-
ack, Jasmin Schmieder, Luise Harter, Lydia Benz, Klara Jehle, 
Eva Kilguß (15), Magdalena Weigold, Mila Elger (6), Hannah 
Harter (4), Susanna Uygun (1) 
 
 

 

VHS KREISVOLKSHOCHSCHULE

Der Online Rhetorik Workshop: Sicher auftreten – überzeu-
gend argumentieren – souverän ankommen 
Onlinekurs am 21. Februar von 18:30 bis 21:30 Uhr, mit Trai-
ner der Project and Change Matthias Dahms. 
Gebühr 60,00 Euro. 
  
Die (Ohn)Macht der Medien 
Onlinevortrag am 22. Februar von 19:30 bis 21 Uhr, in Ko-
operation mit der Süddeutschen Zeitung. 
Gebührenfrei. 
  
Für eine starke Mitte – Beckenbodentraining mit Entspan-
nungsanteilen 
Kurs mittwochs ab 01. März bis 17. Mai von 19:40 bis 
20:40Uhr, mit Simone Steinbach, bei der Kreisvolkshoch-
schule Freudenstadt. 
60,00 Euro 
  
Körperspannung und Rücken  
Kurs freitags ab 03. März bis 21. Juli von 12:05 bis 13:05 Uhr, 
mit Marion Verbeek, bei der Kreisvolkshochschule in Freu-
denstadt. 
Gebühr 78,87 Euro. 
  
Sprachberatung und Einstufung – Deutsch  
Kurs am 22. Februar von 18 bis 21 Uhr, bei der Kreisvolks-
hochschule in Freudenstadt. Gebührenfrei. 
  
Sprachberatung und Einstufung – Englisch  
Kurs am 22. Februar von 18 bis 19:30 Uhr, bei der Kreisvolks-
hochschule in Freudenstadt. 
Gebührenfrei. 
  
Sprachen lernen 
Ab Montag, 27.02.2023 beginnen bei der Kreisvolkshoch-
schule in Freudenstadt und Horb Sprachkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Von Englisch über Französisch bis hin zu 
Italienisch oder Spanisch reicht die Palette der Sprachen, die 
angeboten werden. 
  
Anmeldungen und Infos unter 
www.vhs-kreisfds.de 
oder 07441 920-1444 
 

Handball 
  
Bezirksklasse Jugend E männlich 
SG Meißenheim/Nonnenweier – HSG Kinzigtal 
 
Nachdem unsere jüngste Jungs-Mannschaft ihr Heimspiel ge-
gen die SG Meißenheim/Nonnenweier verloren hatten, war 
man auf den erwartet starken Gastgeber eingestellt. In der 
ersten Halbzeit im Spiel 3 gegen 3 tat man sich auch entspre-
chend schwer. In der Defensive war man etwas unachtsam 
und ließ im Angriff zu viele gute Torchancen liegen- das er-
klärt den 8:12- Rückstand zur Pause. Nach Wiederanpfiff im 
„normalen“ Handballmodus drehten unsere Jungs aber so 
richtig auf- eine aufmerksame Defensive mit prima Zuord-
nung und einem guten Rückhalt in Keeper Benjamin Kilguß 
und so kassierte man nur 5 Gegentore in Halbzeit 2. Im An-
griff freuten sich die Trainer Andrea Schillinger und Caro Wag-
ner über ein tolles Zusammenspiel mit sehenswerten Kreisan-
spielen oder mit dem Einläufer. Die zweite Halbzeit ging da-
mit mit 9:5 an unsere Jungs, die sich so in der Endabrechnung 
über ein Unentschieden freuen konnten. Die Tendenz geht 
bei dieser Truppe eindeutig in die richtige Richtung- klasse 
Jungs! 
Es spielten für die HSG: 
Julius Bühler (Tor), Max Liesicki, Benjamin Kilguß (jeweils Tor 
und Feld), Erik Stumpp, Ben Kilgus, Simon Armbruster, Piet 
Schillinger, Ben Schwenk, Linus Faisst, Jonas Glock, Ilay 
Bachmann 
 

Südbadenliga Jugend B männlich 
TuS Altenheim – HSG Kinzigtal 34:16 (18:4) 
 
Krankheitsbedingt und wegen einer kurzfristigen Absage stan-
den die B-Jungs leider nur zu siebt in der Altenheimer Halle. 
Ohne Auswechselspieler, mit 4 C-Jugendlichen gegen ein 
Top-Team dieser Klasse- da hingen die Trauben einfach zu 
hoch und man kam ganz schwer ins Spiel. Speziell im Angriff 
brachte man wenig Zählbares zustande und kam mit ganzen 
vier eigenen Treffern in Halbzeit eins schon böse unter die 
Räder. In der zweiten Hälfte ließen es die Gastgeber etwas 
gemächlicher angehen und wechselten durch, sodass unsere 
Jungs diese etwas erträglicher gestalten konnten. 
Es spielten für die HSG: 
Luis Redlich (Tor), Philipp Heinzelmann, Kevin Gebele (2), 
Ben Harter (2), Mika-Yasin Philipp (5), Jakob Kilguß (7), Mi-
chel Frey 

 
Südbadenliga Jugend C weiblich 
SV Allensbach – HSG Kinzigtal 31:26 (17:13) 
 
Gegen eine krankheitsbedingt etwas geschwächte Mann-
schaft aus Allensbach konnten unsere C-Mädels zunächst sehr 
gut mithalten und das Spiel im ersten Viertel noch ausgegli-
chen gestalten. Dann aber nutzten die Gastgeberinnen eine 
kleine Schwächephase und mit etwas Pech im Abschluss zu 
einem 4- Tore- Lauf auf 13:8 nach 17 Minuten. Das war leider 
schon vorentscheidend, denn bis zur Pause konnte man die-
sen Rückstand leider nicht mehr verkürzen. In Halbzeit zwei 
gelang es zwar, die Defensive etwas zu stabilisieren, es gelang 
aber nicht mehr, die Partie noch zu drehen und den größeren 
Kader zum eigenen Vorteil zu nutzen.. 
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2 Zi.-Whg. mit Wohnküche, 56,8 m²,
als Eckwohnung mit Balkon u. Keller, rollstuhlgerecht einschl. Fahrstuhl,

in Schiltach Kesslerhalde – Seniorenwohnanlage ab Mai 2023,
zu vermieten. Kaution wird gefordert.

Interessenten melden sich bitte unter Tel. 07836 7185.

NarriNarro,NarriNarro,
dieses Wochenende gibt es Kuttelndieses Wochenende gibt es Kutteln
und Nierle im Alpirsbacher Hof.und Nierle im Alpirsbacher Hof.

Ihre Fam. Losic

Alpirsbacher Hof
Bahnhofstr. 7 · 72275 Alpirsbach · Tel. 07444–2209

Privat
Anzeigen

Gastronomie

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.02. Meine Küche Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

24.02. Reisebüros aus der Region Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

03.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 27.02. 12.00 Uhr

10.03. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 06.03. 12.00 Uhr

10.03. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 06.03. 12.00 Uhr

17.03. Kommunion & Konfirmation Anzeigenschluss, 13.03. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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AAmmbbuullaanntt vvoorr SSttaattiioonnäärr

Die DDiiaakkoonniieessttaattiioonn oobbeerreess KKiinnzziiggttaall sucht:

Pflegefach- und Hilfskräfte (m/w/d), in Teil- oder
Vollzeit. Gerne auch Quer- und Wiedereinsteiger*innen
oder Menschen die Lust haben in der ambulanten Pflege
tätig zu sein.

Wir bieten:
- Familienfreundliche Arbeitszeiten
- Sehr gute Bezahlung
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Unbefristeter Arbeitsvertrag

Sie haben eine gültige Fahrerlaubnis der
Führerscheinklasse B (früher3)? Dann steht einer
Anstellung nichts mehr im Weg. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Ihr Unterlagen schicken Sie an:

Krähenbadstr. 2, 72275 Alpirsbach, 07444-9528260

HEINZELMANN
Wohn- & Dentalräume

info@schreinerei-heinzelmann.de

WIR SUCHEN SIE!

Schreiner Meister/in
Schreiner Geselle/Gesellin
Möbelmonteur/in

Das erwarten wir:
selbständiges Arbeiten / Zuverlässigkeit
Verantwortungsbewusstsein / Teamfähigkeit

Über eine aussagekräftige Bewerbung mit
baldmöglichstem Eintrittstermin freuen wir uns.

Das erwartet Sie:
übertarifliche Bezahlung / Sonderleistungen
Weihnachts- und Urlaubsgeld / ein junges Team

Landgasthof Familie Männle
Im Aischfeld 2

Tel. 07444/2330
www.sonne-aischfeld.de
mail@sonne-aischfeld.de

Wir brauchen Verstärkung in der Küche !

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt benötigen wir

zur Unterstützung des Chefs
bei der Büffet/ Salat/ Beilagen-Vorbereitung,

sowie deren Zubereitung während des Restaurantbetriebs.

In Teil- oder Vollzeit,

Wochenendarbeit sowie Deutschkenntnisse sind erforderlich.
Gerne auch Quereinsteiger.

Wir freuen uns über Ihren Anruf / Ihre Bewerbung

Praxis für Ergotherapie
und Handrehabilitation
Deborah Bühler
Suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ergotherapeut/in in Voll- oder Teilzeit.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Ergotherapiepraxis Deborah Bühler
Hauptstraße 60, 77761 Schiltach, Tel. 07836/9567730,
e-mail: deborah.buehler@gmx.de

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen für unsere Krippengruppe im
Evangelischen Kindergarten ARCHE
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

EVANGELISCHER KINDERGARTEN ARCHE
Frau Sabine Wurster (Einrichtungsleitung)
Tel. 07444 2724 Email: ev.kiga-arche@gmx.de

EINE PÄD. FACHKRAFT
(m/w/d)

in Vollzeit (39 h/Woche), unbefristet bzw. befristet. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Weitere Infos über den QR-Code oder unter:
www.ev-kirchengemeinde-
alpirsbach.de/kindertagesstaette/stellenausschreibung

WIR SUCHEN GENAU DICH!

Stellenmarkt
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Hauptstraße 51 | 72175 Dornhan-Marschalkenzimmern
Telefon 07455 568 | Fax 07455 2595
raumausstattung.knoepfle@t-online.de
www.raumausstattung-knoepfle.de

NNEEUUBBAAUU
UUMMBBAAUU
RREENNOOVVIIEERRUUNNGG
▪ UUnnsseerr SSeerrvviiccee

Mit tollen Ideen, hochwertigen
Produkten und fachgerechter
Handwerksleistung realisieren
wir Ihre individuellen Wohlfühl-
Räume.

Das Ein- und Ausräumen Ihrer
Möbel gehört für uns
selbstverständlich dazu.

Denn das Einzige was für uns
zählt – IHRE WÜNSCHE

Teppichböden | Vinyl

Gardinen

Maler- & Tapezierarbeiten

Parkett | Laminat

NNEEUUEERR RRAAUUMM––
AUS EINER HAND

Sonnen- & Insektenschutz
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11info@woerner-treppen.de / www.woerner-treppen.de

Bei uns erhalten Sie den kompletten Service
aus einer Hand und zu fairen Preisen:

Beratung • Planung • Aufmaß • Fertigung • Lieferung • Montage

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 27. Februar 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 3. März 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Produktionshelfer m/w/d
auf geringfügiger Basis (520-Euro-Job)

Ihre Aufgaben:
- Bestückung von Galvanikanlagen
- Verpacken der Fertigware
- diverse Hilfsarbeiten

Ihr Profil:
- ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein
- flexibel, belastbar, motiviert und körperlich fit
- gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ihre Perspektive:
- Arbeitszeiten flexibel nach Absprache
- keine Wochenend- oder Schichtarbeit
- bei Interesse langfristige Entwicklungsmöglichkeiten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum sofortigen Eintritt

OBERFLÄCHENTECHNIK

Interessiert? Dann melden Sie sich per E-Mail an:
Friedrich Haug GmbH&Co.KG
Oberflächentechnik
Vorderer Aischbach 33
72275 Alpirsbach

Johannes Haug
j.haug@haug-oberflaechentechnik.de

Stellenmarkt

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Aschermittwoch

Wir haben das passende Essen für
Aschermittwoch bei uns im Hofladen:
Fisch, Käse, Pesto, Nudeln und Salate

Übrigens: Am Rosenmontag geschlossen

Metzgerei Zuckschwerdt
Grabenäcker 6
78737 Fluorn-Winzeln
Tel.: 07402 - 1261, Fax: 929892

Angebot vom 17.02. – 23.02.2023
Angebot solangeVorrat reicht – auch imVerkaufswagen

Gyros pfannenfertig 100 g 1,19 €
Lyoner in Scheiben oder Portionswurst 100 g 1,39 €
Bratwurst zum Kaltessen Paar 2,50 €

Knüller: selbstgemachte
Fleischküchle bratfertig 100 g 1,09 €

Freitag und Samstag:
Schlachtfrische Rinderleber
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 12.30 Uhr + 14.30 – 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Samstag 6.00 – 12.30 Uhr

Rosenmontag &
Fasnetsdienstag
geschlossen!

Werkstraße 24 . 78727 Oberndorf a.N.
¡ 07423/2888 . www.bestattungshaus-dölker.de

e.K.e.K.

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468
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Ihre Meinung ist uns wichtig.
Deshalb laden wir Sie herzlich zu einem
Info-Abend ein.
Freitag, 03. März um 18.00 Uhr im „Zwickel und Kaps“
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit uns über Themen aus und um den
Gemeinderat in Alpirsbach zu sprechen und sich zu informieren.
Welche Themen werden aktuell behandelt?
Wie ist der Stand bei Projekt XY?
Was läuft gut, wo klemmt es und warum…
Gerne werden wir versuchen Ihre Fragen zu beantworten,
Anregungen aufzunehmen und wichtige Themen zu priorisieren.
Wir freuen uns auf einen Abend mit guten Gesprächen und Anre-
gungen.
Joachim Hermann, Thomas Gutmann, Carl Glauner
und Florian Kohler

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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WIR KAUFEN IHR AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter
Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand

0176 284 461 42

Liebe Freunde der Chormusik,
es ist mal wieder soweit!
Wir starten ein neues zeitlich begrenztes
Projekt im Rahmen der Aktivitäten zu
unserem runden Vereinsjubiläum.

Herzliche Einladung zur Kickoff-Probe des

Projektchor „E I N H U N D E R T“
Wer: Frauen und Männer, die gerne singen oder nur mal probieren möchten
Wo: Bürgersaal Reutin, im ehemaligen Rathaus
Wann: Donnerstag 02. März 2023 um 20.00 Uhr
Leitung: Claus Penalver
Was: Eine bunte Lieder-Mischung passend zum Jubiläum
Ziel: Freitag 23. Juni 2023, Festauftakt mit Liederabend im Reutiner Festzelt
Mehr: Unter mgv-reutin.de und in diesem NBL bei Vereinsnachrichten
Jetzt sind wir gespannt auf viele bekannte und neue Gesichter und freuen uns

schon riesig auf den zweiten März.
Ihr Männergesangverein „Frohsinn“ Reutin e.V.

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Wegen Fasent ist in KW 8
bereits am
Rosenmontag, 20. Februar
um 16.00 Uhr Anzeigenschluss!

GeänderterAnzeigenschluss
07 81 / 5 04 - 14 55 07 81 / 5 04 - 14 69 anb.anzeigen@reiff.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

06.08.23 6 Tage €€ 779944,,--
IInnsseellhhüüppffeenn iinn OOssttffrriieessllaanndd
Busreise/ 5 x HP / incl. Ausflüge
Langeoog-Helgoland-Emden uvm.

14.03. 1 Tg Solemar Bad Dürrheim
18.03. 1 Tg Skiausfahrt Silvretta
26.03. 1 Tg Ostermarkt in Engen
07.06. 1 Tg TINA das Musical in Stuttg.

11.04. 5 Tg Etschtal Radweg
18.04. 4 Tg Frühling im Alten Land
24.04. 4 Tg Radtour Lago Maggiore
25.05. 5 Tg Wandern in der Steiermark


